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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
Mitte August ist ein sehr schweres Unwetter über die Steiermark 
und unseren Bezirk Leoben hereingebrochen. Der Sturm mit or-
kanartigen Böen kam ganz schnell, entwurzelte Bäume, deckte 
Dächer ab und richtete an privaten und öffentlichen Gebäuden 
immense Schäden an. Menschliche Verluste sind in Leoben glück-
licherweise nicht zu beklagen, darüber bin ich sehr erleichtert.

Sehr dankbar bin ich auch für den Einsatz unserer Freiw. Feuer-
wehren Leoben-Stadt und Leoben-Göß, die sofort ausrückten, 
um Gefahrenstellen zu entschärfen und aufzuräumen. Abgebro-
chene Äste, heruntergefallene Dachziegel und umgeknickte Bäu-
me stellten auch Tage später noch eine erhebliche Gefahr dar. Ich 
bedanke mich auch herzlich bei den Mitarbeiter:innen des städti-
schen Wirtschaftshofs und der Stadtgärtnerei, die tatkräftig mit-
halfen, die Spuren des Unwetters schnellstmöglich zu beseitigen.

Ein Sturm finanzieller Art fegt derzeit über das Land hinweg. Die 
Teuerungen fordern die Finanzkraft vieler Menschen. Die Ener-
gie ist dabei ein Inflationstreiber, die Stadtwärme Leoben jedoch 
ein wichtiger Beitrag zu einem gesunden Klima. Im Stadtmaga-
zin wird erklärt, wie diese erzeugt wird und wie sich die Kosten-
struktur darstellt (Seite 4).

Der Sommer 2022 war ansonsten in Leoben ein sehr schöner. Ich 
hoffe, Sie sind gut erholt und haben auch das vielfältige Leobe-
ner Angebot genutzt, um abwechslungsreiche Ferien zu verbrin-
gen. Ein bunter Veranstaltungsreigen stand dabei mit dem Be-
nefizevent Iron Road for Children (Seite 15) und den Musik- 
highlights im Veranstaltungszentrum Schladnitz auf dem Pro-
gramm. Von Area 53 über Hubert von Goisern bis zu Edmund 
erstreckte sich dabei der Bogen. Auch Lisa Eckhart begeisterte 
mit ihrem Kabarettprogramm das Publikum in ihrer Heimatstadt 
(Seite 34). Die Kinder erfreuten sich an der Ferienaktion „Som-
mersport & Spaß“ (Seite 29).

Einladen darf ich Sie an dieser Stelle schon herzlich zum Stadt-
Land-Fest am 25. September und zum Gösser Kirtag am  
6. Oktober, der heuer wieder stattfinden wird. Ein besonderes 
Event gibt es für Motorsportfans am Mittwoch, den 21. Sep-
tember am Hauptplatz – den „Boxenstopp der DTM“, der 
Deutschen Tourenwagenmeisterschaft (Seite 21 und Titelbild).

Bunt geht es auch in den Leobener Kulturherbst. Das neue 
Programm liegt vor und ist diesem Heft beigelegt. Bitte ma-
chen Sie Gebrauch vom vielfältigen Angebot. Ich bin mir sicher, 
es ist für jeden Geschmack das Richtige dabei. Publikumslieb-
linge und hochkarätige Künstler:innen wie Pianist Rudolf Buch-
binder, Kabarettist Gery Seidl und Sängerin Ina Regen gastie-
ren in Leoben. Mit mehr als 50 Veranstaltungen wartet das 
Kulturprogramm Herbst/Winter 2022 auf, und setzt trotz immer 
noch unsicherer Rahmenbedingungen einen deutlichen Schritt 
„Zurück zur Normalität“.

Einen ersten Schritt in die Schule machen die Taferlklass- 
ler:innen. Um den Schulstart zu erleichtern, gibt es wieder die 
Aktion Schulstartgeld, bei der für alle Erstklässler:innen mit 
Wohnsitz Leoben 80 Euro von der Stadt in Form von Leoben-
Gutscheinen ausgegeben werden (Seite 27). Mit den Plakaten 
„Achtung! Langsam fahren“ vor Schulen und Kindergärten soll 
auch heuer wieder an ein besonders umsichtiges Verkehrsver-
halten erinnert werden. 

Ihr
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V.l.: OBI Wilfried Borth, Bürgermeister Kurt Wallner, HBI Mario Burger, 
HBI René Bittner und OBR d. F. Werner Schmidt

Auch der Ausbau unserer Industriebetriebe wie AT&S, Mayr-
Melnhof oder Knapp schreitet zügig voran. Mit einem „Festival 
der Nationen“ im Oktober können erste Kontakte zu den 
neuen Mitarbeiter:innen der AT&S aufgebaut werden. Ein 
Schmuckstück ist auch der neue Sitz der Firma ACAM, die im 
 Eigentum der Familie Mathais ist, geworden, wozu ich herzlich 
gratuliere (Seite 10). 

Der Radweg Leoben-Hinterberg wird verlängert und Brücken 
wie die Erzherzog Johann-Brücke, die Winkelfeldbrücke und 
die Kraftwerksbrücke werden saniert (Seite 6). 

Viel getan hat sich im Naherholungsbereich entlang der Mur. 
Der Spielplatz Mareckkai und der Bereich von der Waasen-
brücke bis zum Spielplatz wurden neu gestaltet und verbin-
den Erholung sowie urbanes Flair. Der neue Silent City Beach 
im  Bereich der Senior:innenwohnhäuser mit der senior:innen- 
gerechten Bewegungsanlage wurde bereits eröffnet (Seite 7). 

Genießen Sie den schönen Herbst in unserer Stadt – bei Wande-
rungen, Radtouren oder dem Flanieren entlang der Mur. 



4 WÄRMEVERSORGUNG

Die Stadtwärme Leoben – ein stabiler Energielief erant mit hoher Versorgungssicherheit
2009 wurde seitens der Stadtwerke Leoben der Spatenstich für 
die Stadtwärme gesetzt und damit ein umweltfreundliches und 
nachhaltiges Energieliefermodell kreiert, das auf eine mehr als 
zehn jährige Erfolgsgeschichte zurückblicken kann. Dabei setzt 
man auf die Abwärme der voestalpine Stahl Donawitz und nutzt 
damit einen vor Ort produzierten „Rohstoff“.

Wie kommt die Stadtwärme zustande?
voestalpine: Die Stadtwärme wird aus dem Kraftwerk der  
voest alpine Stahl Donawitz, das überwiegend mit Kuppelgasen 
und Abwärme des Stahlerzeugungsprozesses betrieben wird, 
ausgekoppelt.
Dazu gibt es die folgenden drei Versorgungsschienen:
1.  Aus den Kuppelgasen (Prozessgase: Tiegel- und Gichtgase) 

und Erdgas wird in einem Kessel Dampf erzeugt, der über eine 
mehrstufige Dampfturbine in Strom umgewandelt wird. Aus 
der Dampfturbine wird Dampf entnommen und über Wärme-
tauscher das Heißwasser für die Wärmeversorgung erwärmt. 
Durch diese Turbinendampfauskopplung reduziert sich aller-
dings die Stromproduktion und elektrische Energie muss zu 
Marktkonditionen zugekauft werden.

2.  Die voestalpine Stahl Donawitz betreibt ein eigenes Dampf- 
und Wärmenetz (Abwärme aus verschiedenen Hochtempera-
turprozessen) zur Verstromung und zur Heizwärmeerzeugung.

3. Als Reserve stehen noch zwei Erdgaskessel zur Verfügung, die 
im Falle eines Prozess-/Versorgungsausfalls zugeschaltet wer-
den können (was in der Vergangenheit nicht geschehen ist).
Stadtwerke: Die aus den Kraftwerksanlagen ausgekoppelte Ab-
wärme der voestalpine Stahl Donawitz wird über Wärmetau-
scher im Pumpenhaus der Stadtwerke Leoben in das Fernwär-
menetz eingespeist und mit Transportpumpen zu den Kunden 
transportiert. 
Kunde: Im Objekt der Kund:innen befinden sich Wärmeüber- 
gabestationen, die sich im Eigentum der Stadtwerke Leoben 
 befinden. In diesen Wärmeübergabestationen wird die benötigte 
Wärme geregelt, gemessen und an die Kund:innen übergeben.

Wie sieht die Vereinbarung aus?
Es gibt einen Vertrag zwischen der voestalpine Stahl Donawitz 
und der Stadt Leoben mit dem Eigenbetrieb Stadtwerke Leoben. 
Der Vertrag wurde am 23.12.2008 unterschrieben und regelt die 
Anlagenerrichtung und Wärmelieferung in das Stadtwärmenetz. 

Ist die Versorgungssicherheit auch weiterhin gegeben?
Die Versorgungssicherheit ist solange gesichert, solange die 
Stadtwärme von der voestalpine Stahl Donawitz Wärme erhält. 
Dazu gibt es die zuvor beschriebenen Wärmeversorgungsschie-
nen (voestalpine Stahl Donawitz Wärmenetz, Wärmeauskopp-
lung Dampfturbine, Gaskessel), wobei die voestalpine Stahl Do-
nawitz Erdgas für ihre Hochtemperaturprozesse und damit für 
die Erzeugung der Kuppelgase benötigt. Im Falle eines Gasliefer-
stopps kommt es zu Energielenkungsmaßnahmen durch die 
Bundesregierung. Geschützte Kund:innen werden bevorzugt be-
handelt und große Verbraucher:innen werden eingeschränkt. 
Wärmekund:innen zählen zu den geschützten Kund:innen. Somit 
kann/muss die voestalpine Stahl Donawitz die Fernwärme be-
treiben, auch wenn andere Prozesse im Unternehmen von Ener-
gielenkungsmaßnahmen betroffen sein sollten. Zudem hat sich 
die voestalpine Stahl Donawitz rechtzeitig Gasspeicherkapazitä-
ten gesichert, sodass eine Wärmeversorgung gesichert sein soll-
te, solange es Erdgas im Erdgasnetz und den Gasspeichern gibt. 
Gleiches gilt im Übrigen für jede Gaskund:in in Österreich. Hier 
müssen die Energielieferanten Erdgas für ihre geschützten 
Kund:innen speichern. Im Falle der Stadtwerke Leoben handelt 
es sich um eine Gasmenge von 25 GWh, die eingespeichert wer-
den und die dem Gasbedarf der verbrauchsstärksten Monate 
(Dezember und Jänner) entsprechen. Diese Erdgasmenge ent-
spricht der doppelten, gesetzlich vorgeschriebenen Menge. 
Auch hier gilt, dass die Versorgung solange funktioniert, solange 
sich Erdgas im Erdgasnetz und in den Erdgasspeichern befindet. 
Es bleibt jedoch die Unsicherheit, wie die Energieversorgung bei 
einem langanhaltenden Lieferstopp Russlands und die Energie-
lieferungen in der Praxis funktionieren.

Wie wird die Fernwärme erzeugt, wenn ein Hochofen 
stillgelegt wird? 
Es wurde bereits in den Medien berichtet, dass die voestalpine 
Stahl Donawitz plant, einen Hochofen durch einen Elektrolicht-
bogenofen zu ersetzen. Auch ein Elektrolichtbogenofen (ELO) 
ist eine Hochtemperaturanlage mit sehr hohem Wärmepoten-
zial. Je nach Größe des ELO kann die fehlende Gichtgasmenge 
des Hochofens in jedem Fall ausgeglichen werden. Eine volle 
Wärmerückgewinnung kann günstigsten Falls das Ausbau- 
poten zial der Stadtwärme Leoben deutlich erhöhen. Erste 
Gespräche zu diesem Thema haben bereits stattgefunden.

sauber I sicher I alternativ
Die Stadtwärme Leoben gilt seit dem Projektstart 2009 als das 
Vorzeigebeispiel ökologisch-wirtschaftlicher Abwärmenut-
zung in der Steiermark. Mit diesem innovativen Projekt haben 
die Stadtwerke Leoben gemeinsam mit der voest alpine eine 
Vorreiterrolle auf dem Gebiet der Abwärmenutzung übernom-
men. 2009 im Stadtteil Donawitz begonnen, wurden in den 
bisherigen Bauabschnitten bislang die Bereiche Innere Stadt, 
Judendorf, Leitendorf und Göß erschlossen. Die Wärme, mit 
einem Temperaturniveau von 80-113 °C, steht ganzjährig zur 
Verfügung und kann sowohl zu Heizzwecken wie auch zur 
Warmwasserbereitung genutzt werden. Trasse: 32.500 m, 
Wärmeabgabe: 114 GWh/a, thermische Leistung: 68 MW
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Die Stadtwärme Leoben – ein stabiler Energielief erant mit hoher Versorgungssicherheit

Mehr Wasserdruck für Leoben-Göß
Von den Stadtwerken Leoben wird für das Siedlungsgebiet der 
Friedrich Mayer Beck-, Alma Seidler- und August Stelzer-Straße 
die bestehende Druckerhöhungsanlage angepasst und die 
Hauptwasserleitung erneuert. Die Stadtwerke Leoben (Wasser-
versorgung) haben festgestellt, dass es auf Grund von regen Bau-
tätigkeiten und ständig wachsender Bewohner:innenanzahl im 
Siedlungsgebiet Leoben-Göß, zu Druckschwankungen in den 
bestehenden Versorgungsleitungen kommen kann. „Unser Bau-
vorhaben, das wir Mitte August starteten und das im November 
soweit abgeschlossen sein wird, dass die Funktionsfähigkeit ge-
geben ist, umfasst die Adaptierung der Druckerhöhungsanlage 
und die Erneuerung der Hauptwasserleitung im Bereich der Kal-
tenbrunnerstraße. Die Gesamtfertigstellung ist für den kommen-
den Mai geplant, die Gesamtkosten werden rund 150.000 Euro 
betragen“, führt Stadtwerkedirektor Ronald Schindler die Dimen-
sionen dieses Projektes aus. 
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V.l.: Stadtwerkedir. Ronald Schindler, Vizebgm. Maximilian Jäger, Bmst. 
Josef Stauber (Techn. GF Firma Hitthaller) und Polier Christian Passeil

Wie kommt der Preis für die Stadtwärme zustande?
Der Wärmepreis leitet sich unmittelbar vom Strompreis ab,  
der in den letzten Wochen unter anderem auch durch den 
 Ukrainekrieg extrem instabil geworden ist. Der Wärmeliefe-
rant ist auch an die Strompreise des Marktes gebunden. Die 
Abwärme, die für die Stadtwärme aufgewendet wird, fehlt 
dem Wärmelieferanten klarerweise für die Stromgewinnung 
im eigenen Unternehmen. Dies wird durch die Stadtwerke Le-
oben in Form von Strompreisäquivalenten ausgeglichen, die 
grundsätzlich zu den jeweils gültigen Preisen am freien Strom-
markt zugekauft werden müssen. 

Wie wird der Grundpreis für die Stadtwärme berechnet?
Der Grundpreis errechnet sich durch Multiplikation der instal-
lierten Leistung (bzw. der vertraglich vereinbarten Leistung) 
mit dem Leistungspreis, der mit höheren Leistungen abnimmt 
und sich auf dem Tarifblatt der Stadtwärme Leoben findet.

Inwiefern ist der Preis der Stadtwärme an Bezugspreise  
für Gas, etc. gebunden und weshalb?
Primär wird die Stadtwärme als Strompreisäquivalent verrech-
net und hängt somit mittelbar vom Strompreis ab. Das Strom-
preisäquivalent wird an der Börse zugekauft. Dabei bildet sich 
der Strompreis über die zugeschalteten Kraftwerke, die zur 
Abdeckung des Strombedarfs benötigt werden, wobei die Zu-
schaltung in Abhängigkeit ihrer Grenzkosten erfolgt (Merit- 
Order). Das zuletzt zugeschaltete Kraftwerk hat die höchsten 
Grenzkosten (teuerstes Kraftwerk) und bestimmt den Strom-
preis. Zuletzt waren dies oft Gaskraftwerke. Somit hängt der 
Strompreis auch indirekt vom Gaspreis ab.

Wie werden die aktuellen Preis steigerungen argumentiert, 
hat man sich doch immer darauf berufen, eine „stabile 
Preispolitik mit niedrigen, kalkulierbaren Kosten“  
zu betreiben?
Bisher erfolgten die Preissteigerungen über die vereinbarten 
Indizes (beim Arbeitspreis sind dies der COICOP 4.5 und der 

ÖSPI). Die Energiepreise waren zwischen 2009 und Mitte 2021 
stabil und die Indexänderungen gering. Dementsprechend 
waren die Einstandspreise und Wärmeverkaufspreise über 
Jahre konstant, sodass nur geringfügige Preisanpassungen 
notwendig waren, die entsprechend der Indexklauseln an  
die Kunden weitergeben wurden (eine Preiserhöhung 2012 
und eine Preissenkung 2016; bis 2021 gleicher Wärmepreis 
wie 2009!).
Seit Ende 2021 gab es jedoch eine bisher nie dagewesene 
Energiepreisentwicklung. Insbesondere die Strompreise (und 
auch Gaspreise) und somit auch die Wärmeeinstandspreise 
sind rasant und massiv gestiegen (+200 %!). Die Indizes folgen 
dieser Entwicklung mit starker Zeitverzögerung. Daher muss-
ten innerhalb kurzer Zeit mehrere Preisanpassungen in Form 
einer Änderungskündigung an die Wärmekunden weiterge-
ben werden, um das stark negative Ergebnis des Jahres 2021 
im Jahr 2022 abzuwenden.
Zuletzt konnten die Wärmeeinstandspreise abgesichert wer-
den, jedoch auf deutlich höherem Niveau. Mit diesem Schritt 
kann für die Kund:innen in den kommenden Jahren wieder 
Preisstabilität erreicht werden.

Was zahlen die Stadtwerke Leoben?
Es werden Strompreisäquivalente verrechnet, die sich aus den 
zugekauften Strommengen und -preisen errechnen. In den 
Berechnungsformeln werden Reduktionskoeffizienten für die 
verminderte Stromproduktion, die Saisonalität der Wärmeab-
nahme (hoher Verbrauch im Winter, geringer Verbrauch im 
Sommer) sowie der anteilige Wärmebezug über die Dampf-
turbine und das Wärmenetz berücksichtigt. Auf Grund der 
stark schwankenden Strompreise würde derzeit jeden Monat 
ein anderer Preis verrechnet werden müssen. Um hier Sicher-
heit zu erreichen, wurde für die Stadt wärme ein Fixpreis ver-
einbart.

Durch die Stadtwärme lassen sich 55.000 t CO2 pro Jahr 
einsparen oder 11.000.000 m3 Erdgas sparen.
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Beschlüsse aus dem Stadtrat
In der Sitzung vom 14. Juli 2022 wurde beschlossen: 

Verlängerung des Geh- und Radweges Leoben-Hinterberg
Der bestehende Geh- und Radweg Leoben-Hinterberg wird am 
westlichen Ende auf Höhe der AT&S entlang der ehemaligen Süd-
bahnstrecke bis zur Siedlung am Heiligenbrunnweg am Ortsende 
von Leoben verlängert. Über die B 116 wird eine Querung errich-
tet. Ebenso ist ein Anschluss zwischen bestehendem Radweg und 
der Fabriksgasse im Bereich der Pump Track-Anlage und zur Leß-
mayergasse im Bereich des ehemaligen Bahnhofes Leoben-Hin-
terberg vorgesehen. Der Bauauftrag dazu wurde vergeben. Die 
Bauarbeiten werden voraussichtlich bis Ende Oktober dauern.

Umfangreiches LE-Kulturprogramm im Herbst-Winter
Auch in der zweiten Jahreshälfte wartet Leoben als Kulturhaupt-
stadt der Obersteiermark mit einem vielfältigen Kulturpro-
gramm auf. 56 Veranstaltungen werden im Zeitraum vom 8. Sep-
tember 2022 bis 31. Jänner 2023 angeboten, darunter Künst- 
ler:innen wie der Pianist Rudolf Buchbinder, der Bariton Clemens 
Unterreiner, der Kabarettist Gery Seidl oder die Sängerin Ina 
 Regen. Die finanziellen Mittel dafür wurden beschlossen. 

Attraktiver Hauptplatz
Sanierung Hauptplatz Leoben – Planung: Der Leobener 
Hauptplatz wird einer Generalsanierung unterzogen. Auch Teil-
bereiche der Homanngasse und der Timmersdorfergasse werden 
mitsaniert. Die Planungsleistungen für die Sanierung wurden be-
schlossen. Die Bauausführung wird in den Jahren 2023 und 
2024 stattfinden. 
Sitzmöbel für den Hauptplatz: Drei Sitzmöbel vom Architek-
turbüro Stingl-Enge wurden am südlichen Bereich des Leobener 
Hauptplatzes als Grünoasen bereits aufgestellt. Weitere fünf Sitz-
möbel wurden in Auftrag gegeben.

Weitere Beschlüsse
Fitness für Senior:innen: Um im Alter ein gesundes Leben zu 
führen, werden Aktivitäten für Senior:innen in den Senior:innen- 
wohnhäusern in der Innenstadt und in den Begegnungszentren 
fortgeführt. Dazu zählen geistige Fitness im Rahmen des „Netz-
werk Erzählcafé“, Bewegungseinheiten in Form von Sesselgym-
nastik und monatliche Musiknachmittage. 
Bildungszentrum Pestalozzi: Für die Volksschule Pestalozzi-
Leoben wird eine Pflegeliege gekauft, die in den Schwerstbehin-
dertenklassen Verwendung findet. Für die Mittelschule Pestaloz-

zi-Leoben, die die Sportschwerpunkte Fußball, Handball und 
Floorball aufweist, werden Floorballbanden angeschafft.
Gemeindewohnhaus Pebalstraße 14 erhält neuen Lift: Das ge-
meindeeigene Wohnhaus in der Pebalstraße 14 wird thermisch 
saniert und im Zuge dessen der Personenaufzug modernisiert.
Tag des Sports: Am 23. September 2022 findet nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Pause am Hauptplatz wieder ein „Tag des 
Sports“ statt. Beginn ist um 9 Uhr, damit die Schulen auch die 
Möglichkeit haben, aktiv am Leobener Sporttag teilzunehmen. 
Buffet in der Eishalle: Der Eishockeyclub LE KAIF Kings pachtet 
auch für die Saison 2022/2023 das Café/Restaurant samt Buffet 
in der Eishalle Leoben.
Anschaffungen für die Feuerwehren Leoben-Stadt und Le-
oben-Göß: Für die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Stadt wird ein 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF1) angeschafft und bei der Frei-
willigen Feuerwehr Leoben-Göß wird eine Betonplatte für das 
Notstromaggregat errichtet. 

Subventionen
Subventionen wurden u.a. für die „LE Starweihnacht“, die die 
Sportunion Handball Leoben für den 3. Dezember 2022 in der 
Sporthalle Donawitz plant, beschlossen. Ebenso für den Verein 
Naturfreunde Österreich Ortsgruppe Leoben und für die St. Al-
fons-Klosterkirche zur Sanierung des Stiegenaufganges in der 
Gösser Straße, der auch öffentlich genutzt wird.
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Mit den Bauarbeiten für den Ausbau des Radweges Leoben-Hinterberg 
wurde begonnen.

Brückensanierungen
Während der Sommermonate wurde die Erzherzog Johann-
Brücke saniert. Es werden sowohl die Oberflächenbeschichtun-
gen erneuert als auch die Stahlflächen entrostet. Darüber hinaus 
wird das stark angerostete Faltblech beim Stiegenabgang durch 
einen engmaschigen Gitterrost ersetzt. 

Auch die Winkelfeldbrücke, die die Leobener Innenstadt mit 
dem Stadtteil Judendorf verbindet, wird saniert – allerdings ist 
die Brücke auch weiterhin für Fußgänger:innen und Radfah- 
rer:innen benützbar, da die Sanierung jeweils halbseitig erfolgt. 
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Die Winkelfeldbrücke ist trotz Sanierung halbseitig benützbar.
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Grüner Erholungsraum entlang der Mur
Spielplatz am Mareckkai und Silent City Beach wurden eröffnet

Beim neu gestalteten Kinderspielplatz am Mareckkai wurde besonderes 
Augenmerk auf die Bedürfnisse vom Kleinkindern gelegt.

Die Bauarbeiten zur Aufwertung der Aufenthaltszonen und des 
Spielplatzes entlang des Mareckkais konnten planmäßig abge-
schlossen werden. Bei der Umgestaltung des Bereichs von der 
Waasenbrücke bis zum Spielplatz wurde der Fokus auf die Schaf-
fung einer platzähnlichen Situation gelegt.

Neugestaltung des Spielplatzes am Mareckkai 
Der Spielplatz wurde neu gestaltet und mit einem Rollrasen ver-
sehen. Der direkt angrenzende Geh- und Radweg mit Sitzgele-
genheiten wurde von der Spielfläche getrennt und mit einer 
hellen Pflasterung versehen, damit er sich deutlich von der as-
phaltierten Parkfläche zwischen Mareckkai und Lendgasse ab-
hebt. Zudem wurden bewusst Engstellen geschaffen, um das 
Tempo des Anrainer:innenverkehrs zu drosseln und so für mehr 
Sicherheit zu sorgen. Beim Spielplatz selbst wurde ein klarer 
 Fokus auf Kleinkinder gelegt: So werden eine Nestschaukel, ein 
Sand- und Matschbereich, Balancierstämme sowie ein Rutsch- 
und Kletterturm bei den Jüngsten für Begeisterung sorgen. Um 
einen angenehmen Aufenthalt am Spielplatz zu bieten, wurden 
sowohl offene und sonnige als auch beschattete Aufenthalts- 
und Spielbereiche geschaffen. Planung und örtliche Bauaufsicht 
erfolgten durch die Büros Integral ZT GmbH und Freiland  
ZT GmbH aus Graz; für die Umsetzung zeichnete die Firma   
Müller Gartengestaltung aus Seiersberg-Pirka verantwortlich. 

Silent City Beach bei den Senior:innenwohnhäusern
Um die Fläche für Jung und Alt zugänglich zu machen, wurde der 
„Silent City Beach“ mittels Rampen, die auch mit Gehhilfen be-
fahren werden können, an das Niveau des höher liegenden Geh- 
und Radweges angeschlossen. Zusätzliche Bäume sorgen für 
eine klare Strukturierung der Wiesenfläche und bieten sowohl 
schattige als auch sonnige Plätze. Altersgerechte Sitzgelegenhei-
ten mit Rückenlehnen stehen für Verschnaufpausen zur Verfü-

: 

Der Silent City Beach entlang des Murkais wurde kürzlich eröffnet.
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Fit im Alter: Auf der neuen senior:innengerechten Bewegungsanlage  
bei den Senior:innenwohnhäusern herrscht bereits reger Betrieb.

gung. Hängematten und Liegedecks laden zum Verweilen ein. 
Die freibleibende Wiesenfläche kann für verschiedenste Aktivitä-
ten genutzt werden. Darüber hinaus wurden im Nahbereich der 
Senior:innenwohnungen gemäß dem Motto „Fit im Alter“ gene-
rationenübergreifende Sportgeräte, die zur körperlichen Bewe-
gung motivieren sollen, sowie ein Barfußweg aufgestellt.
„Der neugestaltete Muruferbereich ist schnell und leicht erreich-
bar und lädt zum Pausemachen und Entspannen ein. Der Kin-
derspielplatz bringt nun mehr Sicherheit für die Kleinen und 
Komfort für Mamas und Papas. Und mit dem Silent City Beach 
bei den Senior:innenwohnhäusern runden wir das Erholungsan-
gebot an der Mur qualitätsvoll ab“, freut sich Bürgermeister Kurt 
Wallner. Sämtliche Maßnahmen zur Aufwertung der Lebensader 
Mur werden durch den „Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung“ (EFRE) und Mitteln aus dem Regionalressort des Lan-
des Steiermark kofinanziert.
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High-Tech meets Leoben: AT&S und Leoben bauen an der Stadt der Zukunft

AT&S baut derzeit an einem weltweit einzigartigen Forschungs- und Entwicklungszentrum.

Speziell das Leobener Technologieunter-
nehmen AT&S trägt durch große Inves-
titionen am Standort in Leoben-Hin-
terberg und den Aufbau eines weltweit 
einzigartigen Forschungs- und Ent-
wicklungszentrums dazu bei, die An-
ziehungskraft der Stadt zu erhöhen. 
Dadurch entstehen exzellente Karriere-
optionen, eine attraktive Infrastruktur so-
wie eine kulturelle Vielfalt, von der alle 
profitieren – die lo kale Bevölkerung ge-
nauso, wie die neuen Mitarbeiter:innen 
aus vielen Teilen der Welt. Wussten Sie, 
dass Menschen aus 57 Na tionen in Le-
oben-Hinterberg arbeiten?
Die Erfolgsgeschichte von AT&S ist eng 
mit der positiven Entwicklung Leobens 
verknüpft. Das Unternehmen hat sich 
vom kränkelnden staatlichen Elektronik-
betrieb zu einem internationalen Markt-
führer im Bereich Mikroelektronik entwi-
ckelt. Im Zuge dieser internationalen Ex- 
pansion ist auch der Standort Leoben 
enorm gewachsen, was dazu geführt 
hat, dass viele zukunftssichere Arbeits-
plätze entstanden sind und sich ver-
mehrt gut ausgebildete Fachkräfte in 
Leoben niedergelassen haben.

Internationale Gemeinde bereichert 
das Stadtleben
Neben AT&S und anderen Hightech-Un-
ternehmen ist auch die Montanuniversität 
ein Magnet für Spezialist:innen aus vielen 
Regionen der Welt. Die hohe Lebensqua-
lität und die Aussicht auf attraktive Ar-
beitsplätze führen zur Ansiedlung einer 

diversen internationalen Gemeinde, die 
sich langfristig für Leoben entscheidet 
und die Kultur der Stadt mit ihren Fami-
lien bereichert. 
Bei einem Spaziergang durch Leoben 
kann man viele Sprachen hören, Speisen 
aus verschiedensten Re gionen der Welt 
genießen und Gespräche mit Expert:innen 
aus unzähligen Bereichen führen. Auch 
von den neuen Schul- und Kulturkoopera-
tionen profitieren alle. Diese Vielfalt sorgt 
dafür, dass Horizonte erweitert werden. 
Für eine Stadt von der Größe Leobens 
ist das ein enormer Vorteil. So bleiben 
wirtschaftliche Konkurrenzfähigkeit 
und Innovationskraft nicht nur erhal-
ten, sondern werden sogar ausgebaut.
Um die Wertschätzung für alle interna-
tionalen Leobener:innen zu untermau-

ern, wird im Oktober ein großes Festival 
der Kulturen stattfinden, das gemein-
sam von der Stadt, der Montanuniversität 
und AT&S organisiert wird. Speisen, Spie-
le und Gebräuche aus vielen Ländern 
werden präsentiert. Alle Leobener:innen 
sind zum Festival der Kulturen herzlichst 
eingeladen. Gemeinsam machen wir Le-
oben bunt und weltweit sichtbar.

„AT&S ist in Leoben tief verwurzelt.  
Hier hat die Erfolgsgeschichte  
begonnen, von einem kleinen  

steirischen Unternehmen zum globalen 
Technologieführer bei Hightech- 

Leiterplatten und Substraten.“

AT&S-Aufsichtsratsvorsitzender 
Hannes Androsch

Neues Werk, neuer Rekord: 2.500 Mitarbeiter:innen werden hier  
im Jahr 2026 arbeiten.
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Top-Jobs in Forschung, Entwicklung und Produktion für Talente aus der 
ganzen Welt

Leoben – die Stadt punktet mehr und mehr mit internationaler Bedeutung und weltoffenem 
Charme. Treiber dieser erfreulichen Entwicklung sind eine Universität von Weltruf und eine 
boomende Hightech-Industrie rund um den Marktführer AT&S.   
Aviso: Großes Festival der Kulturen im Oktober in Leoben
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High-Tech meets Leoben: AT&S und Leoben bauen an der Stadt der Zukunft
Die Welt zu Gast: Knapp 1.600 Mitar- 
beiter:innen aus 57 Nationen arbeiten 
für AT&S in der Konzernzentrale in 
Leoben-Hinterberg und leben mit ih-
ren Familien in und rund um Leoben. 
Die überwiegende Mehrheit der Be-
legschaft sind Österreicher:innen, im 
Ranking der Top-Nationen landen auf 
den Plätzen Deutschland, Rumänien, 
Slowenien, Ungarn, Kroatien, die Philip-
pinen und Bosnien (Stand: Frühsommer 
2022). Neben Fachkräften aus USA, Ka-
nada, Russland, China, Frankreich, Italien 
und Spanien machen Mitarbeiter:innen 
aus allen Kontinenten den kreativen, in-
ternationalen Mix perfekt: aus Sri Lanka, 
Somalia, Australien, Bolivien, Brasilien, 
Kasachstan, Kirgistan, Libanon, Mexiko, 
Nigeria, Pakistan und Samoa.

Internationale Strahlkraft: Weltweit 
hat AT&S an den sechs Standorten in Ös-
terreich, China, Korea und Indien bereits 
14.800 Mitarbeiter:innen (+21 % zum 
Vorjahr, Tendenz stark steigend). Alleine 
in der neuen Fabrik in Kulim (Malaysia) 

werden ab der Fertigstellung künftig 
6.000 Menschen für den steirischen Leit-
betrieb arbeiten.

Frauenpower: 35 % der Gesamtbeleg-
schaft sind Frauen. Der Frauenanteil in 
Führungspositionen liegt bei 20 %. Bei 
den neuen Mitarbeiter:innen für das 
Forschungszentrum in Hinterberg liegt 
die Frauenquote bereits bei 40 %.

Familienleben: Viele sind mit Familien 
und Kindern nach Leoben gezogen.  
24 Kinder von internationalen AT&S-Mit- 
arbeiter:innen werden ab Herbst Kinder-
gärten und Schulen in Leoben besuchen.

Am Puls der Zeit: Die High-Tech-Elek-
tronikbauteile von AT&S finden sich  
u. a. in Smartphones, Laptops, Servern, 
Drohnen, Autos, Satelliten, Smart Buil-
dings und in der Medizintechnik. Über-
all dort, wo große Daten schnell und si-
cher übertragen werden müssen. Viele 
der weltweit renommiertesten Marken 
zählen zu den Kunden. Vieles in Leoben-
Hinterberg läuft aber „top secret“.

Top-Performer: Der Jahresumsatz stieg 
zuletzt um 34 % auf knapp 1,6 Milliar-
den Euro. Der Erfolgskurs wird dank 
enormer Digitalisierung in vielen Berei-
chen des Lebens sogar ausgebaut: Für 
das Geschäftsjahr 2025/26 wird bereits 
ein Umsatz von 3,5 Milliarden Euro an-
gepeilt. Weltweit werden tausende 
hoch qualifizierte neue Mitarbeiter:in- 
nen aufgebaut, alleine am Standort in 
Leoben 800. Für strategische Projekte 
plant das Management im laufenden 
Geschäftsjahr Investitionen in der Höhe 
von bis zu 1 Milliarde Euro. Für das neue 
Forschungszentrum in Leoben-Hinter-
berg werden 500 Millionen investiert.

Moderne Philosophie: Neben dem Fo-
kus auf höchste Standards und Nachhal-
tigkeit in allen Bereichen legt AT&S viel 
Wert auf eine diverse Mitarbeiter:innen-
Struktur in Bezug auf Nationalitäten, 
Gender, Altersgruppen und Menschen 
mit Behinderung. So wird der Leitsatz 
mit Leben gefüllt: „AT&S – we care about 
people“.

KAUFE MICH!

URBANER WOHNTRAUM
8700 Leoben, Anzengruberg. 30
Hier entstehen moderne & qualitativ 
hochwertige Neubauwohnungen
Kaufpreis ab € 154.900,00 für 
Eigennutzer
Wohnfläche ab 43 m² bis 131 m² plus 
große Balkon- bzw. Terrassenflächen
Ausreichende Tiefgaragen- und freie 
Stellplätze ab € 9.900,00
Niedrige Energiekosten durch beste 
Baumaterialien
Perfekte Infrastruktur & Anbindung 
an das öffentliche Verkehrsnetz

Alle weiteren Infos erhalten Sie unter

www.schantl-ith.at | +43 664 54 11 047 
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Bgm. Kurt Wallner (l.) gratulierte Sabine und 
Johann Mathais herzlich zur Eröffnung des 
neuen Firmensitzes.

Neuer Standort für ACAM Systemautomation
Nach Umbauarbeiten von rund einem 
Jahr hat die ACAM Systemautomation 
GmbH unter der Leitung von Sabine und 
Johann Mathais im Dezember 2021 ihren 
neuen Hauptstandort in Leoben-Göß be-
zogen. 
Das Gebäude der ehemaligen polytechni-
schen Schule wurde einer aufwändigen 
Sanierung und Modernisierung unterzo-
gen und bietet neben 50 modernsten Bü-
roarbeitsplätzen nun auch ein großzügi-
ges, repräsentatives Seminargeschoß mit 
tollem Ausblick auf das angrenzende Stift 
Göß sowie die Gösser Brauerei, das für 
Kund:innenschulungen und Seminare 
genutzt wird.

Erfolg. ACAM, 1994 von vier Gesellschaf-
tern in Niklasdorf gegründet, bietet qua-
litative und innovative IT-Lösungen 

und Dienstleistungen für die Pro-
duktentwicklung zur Optimierung von 
Anlagen- und Fertigungseffizienz und 
ist mittlerweile größter Partner von Sie-
mens Digital Industries Software in Öster-
reich. Die erfolgreiche Geschäftsentwick-
lung – über 700 Kund:innen in allen 
Unternehmensgrößen vertrauen auf die 
Kompetenz des steirischen Unterneh-
mens – ist unter anderem auf die stetige 
Erweiterung des Portfolios und die Grün-
dung von zwei Niederlassungen in Linz 
und Oberwaltersdorf zurückzuführen. 

Tag der offenen Tür. All jene, die mehr 
über das Unternehmen und seine span-
nenden Projekte erfahren möchten, sind 
herzlich zum Tag der offenen Tür am 
Donnerstag, den 13.10.2022 eingela-
den.

Neues Kosmetikstudio von Katharina Stix
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Katharina Stix freute sich über den Besuch von Bürgermeister Kurt 
Wallner in ihrem Kosmetikstudio.

Schon seit ihrer Kindheit war für Katharina Stix klar, wohin sie ihr 
beruflicher Weg führen wird. Nach der Matura begann sie ihre 
Ausbildung zur diplomierten Hair- und Make-up-Artistin in 
Graz, 2019 schloss sie dann ihre Lehre zur professionellen Hair-
stylistin ab. In ihrem wunderschön gestalteten Beauty-Atelier in 
der Franz Josef-Straße 15 in Leoben führt sie nun ihre Arbeit für 
ihre Kund:innen mit viel Kompetenz, Leidenschaft, Kreativität, 
Herzblut und exklusivem Service aus. Von dem tollen Ambiente 
konnte sich bei der Neueröffnung, neben zahlreichen Besucher:in- 
nen, auch Bürgermeister Kurt Wallner überzeugen, der die Glück-
wünsche der Stadt überbrachte. Neben ihrer Tätigkeit auch als 
Brautstylistin im 150 m2 großen, exquisiten Studio fungiert die 
Visagistin zudem als Ausbildnerin für andere Dienstleister:innen 
auf dem umfangreichen Gebiet der Schönheitspflege. KP

15 Jahre SEFRA Farben in Leoben-Donawitz
Kürzlich feierte die Leobener Filiale des seit 1886 bestehenden 
SEFRA-Familienunternehmens ihr 15-jähriges Bestehen, wozu 
auch Vizebürgermeister Maximilian Jäger die Glückwünsche der 
Stadt Leoben überbrachte. Als Donawitzer freut er sich natürlich 
besonders über dieses attraktive Geschäft von Österreichs Num-
mer 1 für Farben, Tapeten, Lacke, Lasuren und Werkzeug in sei-
nem Stadtteil. Mit Filialen in ganz Österreich bietet SEFRA alles 
Nötige in Profi-Qualität für Maler:innen, Handwerker:innen, Kre-
ative und „Selbermacher:innen“. Filialleiterin Yvonne Sak, die ihre 
Kund:innen mit einem Außen- und fünf Innendienstmitarbei- 
ter:innen fachgerecht betreut und kompetent berät, freute sich 
über die zahlreichen Gratulant:innen, darunter auch Alexander 
Sumnitsch, Regionstellenleiter WKO Steiermark und Innungs-
meister Hannes Koudelka, und die gute Geschäftsentwicklung 
der letzten 15 Jahre. KP
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V.l.: Filialleiterin Ivonne Sak, GF Christian Seidler, Vizebgm. M. Jäger, 
Innungsmeister H. Koudelka, A. Sumnitsch, Regionstellenl. WKO Stmk.
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Seiz

Traboch

Hieflau

Präbichl

Eisenerz

Radmer

Altenmarkt

Vordernberg

Mautern

Wald am 
Schoberpass

St. Stefan

Hinterlobming

Kraubath Graz

St. Michael

Kammern

Trofaiach

Kalwang

Leoben Leoben-Lerchenfeld

St. Peter

Niklasdorf

Proleb
Bruck an der Mur

= Anschluss an die S-Bahn 

Linie 820   Eisenerz – Trofaiach – Leoben

 Stundentakt Montag bis Samstag
 Zweistundentakt am Sonntag
 Anbindung Edling am Wochenende

Linie X81   Trofaiach – Traboch – 
       St. Michael – Graz
 Expressbusse über die Autobahn nach Graz 
 (Fahrzeit Trofaiach - Graz ca. 1 h 10 min.) 
 neue Streckenführung in Trofaiach
 bessere Erschließung Hafning
 2 Kurse je Richtung

Linie 832   Leoben – St.Michael – St.Stefan ob Leoben 
      (– Hinterlobming) – Kraubath 

 nachmittags sind St. Stefan und Kraubath ca. stündlich 
 angebunden (Mo-Fr) 

Linie 20/21/25    Leoben – Trofaiach Gladen (20/25) / Gimplach (21/25)

 15-Minuten-Takt Leoben – Trofaiach (Mo-Fr)
 Samstag 2 Verbindungen je Stunde und Richtung
 Sonntag Stundentakt

Linie 810   Bruck an der Mur (– Utschgraben) – 
       Niklasdorf – Leoben 

 Weiterführung bestehendes Angebot

Linie 30/31   Leoben –  Proleb –  Niklasdorf (30) / 
          Leoben –  Niklasdorf (31)

 30-Minuten-Takt Leoben – Proleb/Niklasdorf  
 samstags Stundentakt
 sonntags 6 Verbindungen je Richtung
 verbesserte Zuganschlüsse in Leoben

Linie 823   St. Michael – Traboch – Trofaiach 

 NEU: Schülerverkehr 

Linie 830   Leoben – St. Michael – Mautern – Kalwang   
      – Wald am Schoberpaß (– Treglwang)

 Ins Liesingtal nachmittags ca. stündliche Anbindung (Mo-Fr)
 Anbindung an Züge der S8 und Intercity in St. Michael

Linie 821   Leoben – Edling – Trofaiach

Linie 822   Leoben/Trofaiach – Edling – Seiz

 „alte“ Linie 822 nun auf Linie 821 & 822 aufgeteilt  
 Anbindung Donawitz
 Verknüpfung zur Linie 830 in Seiz 
 für Edling am Nachmittag an Schultagen fast 
 stündliche Fahrtmöglichkeiten aus Leoben

DIE VERBESSERTEN REGIOBUS-VERBINDUNGEN

Mehr Bus für die Region Eisenstraße
15 – 30 – 60! So lautet der erfolgreiche 
Zahlencode, der seit 2018 für die Gemein-
den zwischen Proleb und Niklasdorf bis 
nach Eisenerz den neuen Bustakt vorgibt. 
Von Leoben aus kann man Richtung 
Trofaiach unter der Woche alle 15 Mi-
nuten mit dem Bus fahren, Proleb und 
Niklasdorf erreicht man alle 30 Minu-
ten, über den Präbichl nach Eisenerz 
geht es im Stundentakt alle 60 Minu-
ten. „Es freut mich, dass das Land Steier-
mark bis 2032 für die Eisenstraße diesen 
RegioBus-Verkehr auf hohem Niveau wei-
terführen kann und mit den Gemeinden 
sogar weiter verbessert hat!“, berichtet 
LH-Stv. Lang. Im Zuge der EU-weiten 
Ausschreibung hat das Land Steiermark 
gemeinsam mit dem Verkehrsverbund die 
Planungsmöglichkeit genutzt, das Ver-
kehrsangebot der Region Eisenstraße 
für die Zeit bis 2032 neu zu ordnen und 
zu verstärken. Dafür investiert das 
Land Steiermark in den nächsten zehn 
Jahren rund 1,5 Mio. Euro jährlich. Be-
treiber aller RegioBus-Linien wird die 
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Die Bürgermeister:innen der Region und LAbg. Helga Ahrer bei der Präsentation des neuen 
Regiobus-Angebotes

Postbus AG sein. Der Verkehr rund um Le-
oben wird weiterhin von der MVG gefah-
ren. Die neuen Busse, erkennbar am typi-
schen weiß-grünen Design, sind für 
Rollstühle und Kinderwagen barriere-
frei zugänglich („Low entry“) und bieten 
den Fahrgästen bargeldlosen Fahrkar-
tenkauf beim Lenkpersonal.

Verkehrsregion  
Eisenstraße
13 Linien
Rund 50 neue Busse
Rund 450 Haltestellen
Ca. 1,7 Mio. Angebotskilometer im Jahr
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Die Verbesserung der Prozesseffizienz sowie die 
Einsparung von Energie, Rohstoffen und CO2 
sind die derzeit wichtigsten Trends, um eine 
nachhaltige Erzeugung von Metallen zu ermög-
lichen. Qoncept erarbeitet technologische Lö-
sungen für die metallurgische Industrie durch 
folgende Geschäftsbereiche:

•	 Softwarelösungen: Prozessoptimierung 
durch Transformation von (metallurgi-
schen) Prozessen in kundenorientierte 
Software

•	 Maschinenbau, Hardware und Engi-
neering: Robuste Intelligente Sensoren, 
Industrie-Terminals und automatische 
Multimediakuppler

•	 Consulting: Unterstützen und Beratung 
ihrer Kunden bei der Entscheidungsfin-
dung, Prozessoptimierung und digita-
len Innovation.

Eine interdisziplinäre Arbeitsweise ermöglicht 
dabei ganz neue Möglichkeiten, wie den Her-
ausforderungen an diese Branche auch heute 
noch gerecht werden kann.

KONTAKT
qoncept dx GmbH 
+43(0)3842/30 300 
office@qoncept.at https://qoncept.at

DU HAST EINE IDEE?
Wir unterstützen bei

der Umsetzung!

www.unternehmerwerden.at/
events

News aus dem GrüNder:iNNeNzeNtrum

07. - 09. 10.

Gemeinsam mit

hochkaratigen

EXPERTEN DAS

EIGENE START-UP

ENTWICKELN

..

start-up
werkstatt
leoben 2022

startupwerkstatt.com  

qoncept
Innovative Technologielösungen für 
die metallurgische industrie

Gründer
Stammtisch

Aktuelle Termine findest du unter
unternehmerwerden.at/events

Start-up
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Gruß der übenden Truppe 
Platzkonzert der Militärmusik Steiermark in Leoben 
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Unter Militärkapellmeister Oberst Hannes Lackner spielte die Militär-
musik Steiermark am Leobener Hauptplatz auf.

Trompeten, Flöten, Trommeln und mehr erschallten Mitte Juli 
über den Leobener Hauptplatz. Die Militärmusik Steiermark ent-
sandte einen musikalischen Gruß der übenden Truppe anlässlich 
der „Ausbildungsübung EISENERZ 2022“ an die Stadt Leoben. 
Unter der musikalischen Leitung von Militärkapellmeister Oberst 
Hannes Lackner erfolgte ein beinahe zweistündiges Musikfest, 
welches klassische Militärmusikstücke wie „O du mein Öster-
reich“ genauso wie moderne Werke, wie z. B. die „Formula One 
Hymne“ und ein Beatles-Medley enthielt.

Welturaufführung. Es wurden aber nicht nur Welthits gespielt, 
sondern es gab auch eine Welturaufführung zu erleben. Der vom 
Kapellmeister der Militärmusik Tirol, Oberst Hannes Apfolterer, 
komponierte Marsch „Soldaten unter Tage“ wurde erstmals öf-
fentlich gespielt. Der Marsch wurde all jenen, die sich um die 
Entwicklung der Fähigkeiten zum Einsatz unter Tage – ein For-
schungsprojekt der Militärakademie – verdient gemacht haben, 
gewidmet. Im Speziellen der Montanuniversität Leoben und 
dem Jägerbataillon 18. 
Der Leiter der Forschungsgruppe und Leiter des Institutes für 
 Offiziersweiterbildung, Oberst Peter  Hofer, war nicht nur  
sichtlich gerührt von den Klängen des Marsches, sondern auch 
hoch erfreut, dass er die Partitur an Nina Gegenhuber, stell-

vertretend für die Montanuniversität Leoben, als Zeichen des 
 Dankes für die gute Zusammenarbeit übergeben konnte. Das 
Platzkonzert der Militärmusik Steiermark begeisterte mehr als 
600 Zuhörer:innen, die am Ende des Konzerts noch mehrere 
 Zugaben verlangten. 

Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und  ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort  GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

03854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von

LEOBEN
Europacity / Ostererweg, 3. Bauabschnitt

Symbolbilder, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

 Eigentum
 135 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellert
 eigener Garten + Terrasse
 Carport
 hochwertig ausgestattet
 (Fußbodenheizung,
 Designerbad, ...)

LEOBENLEOBEN
Schlüsselfertig!

Fixpreis!

Fixtermin! 
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Besichtigung des C17-Stützpunkt  
in St. Michael 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-Göß be-
sichtigten den Rettungshubschrauberstützpunkt C17 in St. 
Michael. Die Crew des Stützpunktes erklärte die technischen 
Möglichkeiten des an diesem Stützpunkt eingesetzten Luft-
fahrzeuges vom Typ Airbus H135T3H. Mittels bordeigener 
Nachtsichtgeräte (Restlichtverstärker) können Nachtflüge 
durchgeführt werden. Berge- und Rettungsmöglichkeiten 
mit dem Hubschrauber wurden ebenso erklärt wie die Gren-
zen der Hubschrauberrettung im alpinen Gelände.
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Alfonsfest mit Pater Kendöl gefeiert
Die Gemeinschaft der St. Alfons-Kirche in Leoben feierte ih-
ren Kirchenpatron. Die Festmesse zelebrierten Pater Mario 
Marchler und Pater Anton Kendöl. Pater Kendöl war viele 
Jahre Rektor im Redemptoristenkloster Leoben. Kustos Karl 
Mlinar freute sich mit den Gläubigen, dass Pater Kendöl 
trotz seines hohen Alters (95 Jahre) wieder nach Leoben ge-
kommen war. Bei der Agape im Klostergarten fand das Pat-
ronatsfest einen gemütlichen Ausklang.
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Bilanz der BTF voestalpine Stahl Donawitz
Bei der 154. Leistungsbilanz wurde der 
eindrucksvolle Leistungsbericht der Be-
triebsfeuerwehr voestalpine Donawitz im 
Gebäude des Casedo Leoben präsentiert. 
Als Ehrengäste wohnten Gemeinderat  
BR d.F. Alfred Reinwald und die beiden Be-
triebsräte Franz Jantscher und Gerald Put-
zenbacher der Veranstaltung bei. In den 
Betrieben erstreckt sich das Spek trum des 
Aufgabenbereichs auf ein weites Gebiet: 
Neben Brand-, Rettungs- oder Strahlen-
schutzeinsätzen dominieren auch Tätig-
keiten im Bereich des Atemschutzes, Feu-
erlöscherüberprüfungen, Brandschutzbe - 
gehungen oder der Dienst in der Bereichs-
funk- und Notrufzentrale „Florian“ Leoben 
den Alltag der Florianijünger:innen der 
Betriebsfeuerwehr voestalpine Donawitz.

Bilanz. Bei insgesamt 1.508 Tätigkeiten 
leisteten die 52 Kamerad:innen der BTF 
voestalpine Stahl Donawitz GmbH 3.064 
Einsatzstunden. Hochgerechnet bedeutet 
dies, dass die Feuerwehrleute im vergan-
genen Berichtsjahr mehr als viermal pro 
Tag zu einer Tätigkeit ausrücken mussten. 
In den meisten Fällen handelte es sich 
hierbei nicht um Brandeinsätze, deren An-
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Gemeinderat BR d.F. Alfred Reinwald (rechts hinten) gratulierte im Namen der Stadt zu den 
Beförderungen und Auszeichnungen.

zahl mit 12 den Betrieb betreffend und 21 
Hilfeleistungen bei externen Bränden rela-
tiv gering ausfällt. Der Großteil der Ein-
satztätigkeiten fiel im vergangenen Be-
richtsjahr auf Gassicherungsdienste und 
Rettungsfahrten. Die BTF Donawitz ist 
auch Rettungsstation und führt Rettungs-
fahrten für kleinere Verletzungen im Be-
trieb durch. Auch die geringe Anzahl an 
Bränden im Betrieb ist dem Wirken der 

Kamerad:innen zuzuschreiben, von denen 
im vorigen Berichtsjahr sehr viel Arbeit in 
den Bereich des vorbeugenden Brand-
schutzes investiert wurde. Das selbstge-
steckte Ziel, in der Statistik eines Berichts-
jahres keinen einzigen Brandeinsatz zu 
verzeichnen, wird auch in Zukunft akri-
bisch weiterverfolgt. Im Rahmen der Ver-
anstaltung wurden Beförderungen ausge-
sprochen und Auszeichnungen vergeben.



CHRONIK 15

Von 22. bis 24. Juli fand nach pandemiebedingter zweijähriger 
Pause die 4. Auflage von Iron Road for Children, dem größten 
Festival für Bikes, Vespas und US-Cars, statt. Das erstklas- 
sig organisierte Event konnte auch 2022 mit zahlreichen  
Super  lativen auftrumpfen – so nahmen rund 6.000 Fahrzeuge 
an den Paraden und Aufstellungen teil, 100 Partner:innen, 
Aussteller:innen, Foodtrucks und Clubs waren vertreten,  
28 Bands rockten die Main Stage am Hauptplatz sowie die Büh-
ne am Kirchplatz und 40.000 Besucher:innen ließen sich auch 
von den hochsommerlichen Temperaturen nicht vom Feiern, 
Staunen und Genießen abhalten. Erstmals wurde das Programm 
um eine Custom Bike Area im neuen Live Congress erweitert 
und viele Biker fieberten der  „Internationalen Österreichischen 
Custom Bike Staatsmeisterschaft“ entgegen. 
Höhepunkt war jedoch der Auftritt des österreichischen Duos 
Seiler und Speer, die den Hauptplatz mit ihren Hits zum Kochen 
brachten. Leider musste das Konzert kurz vor 22 Uhr aufgrund 
von Unwettergefahr abgebrochen werden, aber vielleicht gibt 
es ja ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Auch wenn vor lauter blitzendem Chrom, frisch gestochenen 
Tattoos und dröhnendem Bass der ernste Hintergrund fast in 
Vergessenheit geraten konnte, wurde Dank der zahlreichen 
spendierfreudigen Besucher:innen ein neuer Spendenrekord 
von 132.355 Euro aufgestellt, der erkrankten Kindern in ganz 
 Österreich zugutekommt. 
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IRFC – Leoben erlebte
Fest der Superlative
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40 Jahre gelebte Nachbarschaft
Wie gut eine gelebte Nachbarschaft mit Rücksichtnahme 
und Hilfestellung funktionieren kann, zeigt sich seit über 40 
Jahren in der Salzlände 21, ein passender Grund also zum 
Feiern. Dafür fanden sich zahlreiche Bewohner:innen vor ih-
rer Wohnanlage ein, um Erinnerungen über das gemeinsa-
me Wohnen über einen so langen Zeitraum hinweg auszu-
tauschen. Ein Dank erging dabei auch an die Stadt Leoben 
für den von Jugend am Werk mit Sorgfalt zubereiteten köst-
lichen Imbiss. Vizebürgermeister und Wohnungsreferent Ma-
ximilian Jäger und Gemeinderat Reinhold Metelko, der selbst 
in Leoben-Judendorf wohnt, konnten sich von dem großen 
Zusammenhalt unter den Wohnungsnachbar:innen über-
zeugen und wünschten weiterhin alles Gute für ein harmoni-
sches Miteinander, auch in schwierigen Zeiten wie diesen. KP
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5. Mugel Biker Day
Sowohl Einheimische als auch Wanderurlauber:innen schät-
zen die Tour auf den Leobener Hausberg, die Mugel, sowohl 
zu Fuß als auch mit dem Mountainbike. Anfang Juli fand da-
her beim Mugelschutzhaus bereits zum fünften Mal der, 
vom österreichischen Touristenklub organisierte, Mugel 
 Biker Day statt. Bei Sonnenschein und Musik von Arno & 
Friends feierten rund 150 Besucher:innen bis in den späten 
Nachmittag hinein. Auch Karl Gasser von Radio Grün Weiß 
war vor Ort und erfreute die Hörer:innen mit zahlreichen 
Live-Einstiegen aus der heimischen Bergwelt. 
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30 Jahre Gartenverein Johann-Sackl Gasse
Hoch her ging es beim Frühshoppen des Gartenvereins in 
der Johann Sackl-Gasse anlässlich des 30-jährigen Be-
stehens. Die zahlreichen Gäste wurden abwechslungsreich 
unterhalten und auch für ihr leibliches Wohl wurde bestens 
gesorgt. 30 Jahre Gartenverein sprächen für ein gelungenes 
und kompromissbereites Zusammenleben, welches nicht 
selbstverständlich sei, wie von den Verantwortlichen betont 
wurde. Das Jubiläumsfest war gut besucht, was vor allem 
den Obmann Manfred Schmid freute. Nutzer:innen, 
Freund:innen und Familien und unter anderem Bürger-
meister Kurt Wallner, Vizebürgermeister Jäger sowie zahlrei-
che Stadt- und Gemeinderät:innen zählten zu den Gästen. 
Die Stadt Leoben wünscht noch viele harmonische Vereins-
jahre.
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„Platzhirsch“ neu eröffnet
Es war schon lange sein Wunsch, am Hauptplatz in Leoben 
ein Lokal zu betreiben. Jetzt hat es dann endlich geklappt 
und Ozan Ay konnte den „Platzhirsch“ im südlichen Teil des 
Hauptplatzes von Hannes Kaufmann übernehmen. Gemein-
sam mit seiner Schwester Gamze betreibt er nunmehr das 
Lokal mit Sitzgarten, in dem auch Burger, Pizzen, Schnitzel 
und Gordons ganztägig angeboten werden. Das Lokal ist 
von Montag bis Donnerstag von 10 bis 23 Uhr und am Sams-
tag und Sonntag von 10 bis 4 Uhr geöffnet. Die Küche ist 
von Montag bis Freitag von 10 bis 22 Uhr geöffnet, am Wo-
chenende von 10 bis 4 Uhr morgens. 
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Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2022: 

20. September, 18. Oktober,  
15. November, 20. Dezember 2022

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Festsaal Leitendorf,
Fröbelgasse 3
(Achtung: bis auf weiteres 
im Neuen Rathaus)
Di, 4. Oktober 2022
Di, 6. Dezember 2022

Besprechungsraum  
der SGL, 
Steigtalstraße 31
Mo, 12. September 2022
Mo, 21. November 2022

Seniorenklub Donawitz, 
Lorberaustraße 7
Do, 17. November 2022
Begegnungszentrum 
Lerchenfeld, 
Europaplatz 1c
Mo, 3. Oktober 2022
Mo, 7. November 2022
Mo, 12. Dezember 2022

Neues Rathaus,
Erzherzog Johann-Straße 2
Di, 8. November 2022

Fragen zum Thema Wohnen?

Die nächsten Sprechtage mit dem 
Wohnungsreferenten Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger von 17 bis 18 Uhr
Für gesonderte Terminanfragen oder 
weitere Auskünfte kontaktieren Sie  
bitte das Büro des Wohnungsreferenten 
unter der Nummer 03842/4062-242
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Wohnungsreferent Vizebürgermeister Maximilian Jäger unterhält sich 
mit Ferialpraktikantin Vanessa Wieser zum Thema Nachbarschaft.

Gedanken zum Thema Nachbarschaft...
...von einer jungen Leobenerin – Vanessa Wieser

Nette Nachbarn
Wie wäre es ohne nette Nachbarn? Langweilig, nicht wahr?
Denn mit freundlichen Gesichtern nebenan macht das Wohnen 
gleich viel mehr Spaß.
Sie bekommen spontan Besuch und wollen Kaffee und Kuchen 
anbieten, doch dann der Schock: Die Milch ist sauer. Was tun?
Es muss schnell gehen, doch zum Einkaufen fehlt die Zeit. Die 
netten Nachbarn sind Ihre letzte Hoffnung.

Sie haben einen Termin und keine Aufsicht für Ihre Kinder oder 
brauchen einfach einmal ein offenes Ohr und jemanden zum Re-
den. Auch lustige und nette Unterhaltungen oder auch der eine 
oder andere gemütliche, gemeinsame Abend wären schön. 
Nicht nur in solchen Situationen ist man für eine unbeschwerte 
Nachbarschaft dankbar.
Was gibt es Besseres, als wenn aus Nachbarschaft Freundschaft 
entsteht?
Danach steht einem gemeinsamen Grillnachmittag nichts mehr 
im Wege.

Auszeit
Auch vor einer Reise sind zahlreiche Fragen zu klären: Wer gießt 
die Blumen, schaut auf meine Haustiere oder leert den Postkas-
ten? Aber auch während der Arbeitszeit bzw. wenn niemand zu 
Hause ist, ist es hilfreich, wenn jemand Pakete entgegennimmt. 
Solche oftmals mit viel Stress behafteten Fragen, können mit Hilfe 
der netten Nachbarn problemlos aus der Welt geschafft werden.

Hilfe bekommen & auch selber helfen!
Natürlich gibt es auch ältere Nachbarn, die Hilfe mehr benötigen 
als jüngere. Einige sind bettlägerig und wünschen sich meist nur 
jemanden, der ihnen Gesellschaft leistet.

➤  Auch die kürzesten Gespräche können das Herz eines Men-
schen erfreuen.

Andere Nachbarn sind durch eine Erkrankung oder einen Infekt 
eingeschränkt und schwächer oder haben niemanden, der mit 
ihnen den wöchentlichen Einkauf erledigt.
Hin und wieder nach den Nachbarn zu schauen, ob es ihnen gut 
geht, wäre eine nette Geste.
Gerade wenn man seinen Nachbarn schon längere Zeit nicht 
mehr gesehen hat, lohnt es sich, vielleicht kurz nachzufragen, 
um zu helfen, falls Hilfe benötigt wird.
Keiner sollte sich davor scheuen, Hilfe anzunehmen und bereit 
sein, Hilfe anzubieten.

➤  Es wäre für viele eine große Erleichterung, auf DICH/SIE zu-
rückgreifen zu können.

Auch kleine Dinge können oftmals Großes bewirken!
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„Community Nursing“ als Ansprechstelle für
Pflegefragen
Im Zuge des Projektes „Community Nur-
sing“ – finanziert von der Europäischen 
Union „NextGenerationEU“ – werden im 
Rahmen der Projektförderung rund 150 
diplomierte Gesundheits- und Kranken-
pflegepersonen in ganz Österreich im Ein-
satz sein. „Wir freuen uns, dass auch die 
Stadt Leoben eine Förderzusage erhalten 
hat und bis Ende 2024 am Projekt teil-
nimmt“, sagt Bürgermeister Kurt Wallner.
Community Nurses sind zentrale 
Ansprechpartner:innen bei Gesund-
heits- und Pflegethemen; dabei liegt 
der Fokus auf Prävention, Schulung 
und Information von Betroffenen und 
deren Angehörigen. In einem umfassen-
den Case & Care Management wird in ei-
nem ersten Schritt die Situation erfasst 
und evaluiert, darauf folgt eine gezielte 
Beratung oder Schulung und auf Wunsch 
die Ausarbeitung eines Präven tionsplans. 
Dies passiert entweder in den dafür vor-
gesehenen Sprechstunden, die die Com-
munity Nurse in den Begegnungszent-
ren Lerchenfeld und Donawitz abhalten 
wird oder in Form von Hausbesuchen. 
Ziel ist einerseits die Stärkung der Ge-
sundheitskompetenz von Personen ab 
dem 65. Lebensjahr, für ein selbstbe-
stimmtes, weitgehend autonomes und 
partizipierendes Leben im Alter durch Prä-
vention und Schulung, andererseits die 
Entlastung und Unterstützung der Ange-
hörigen durch Information und Beratung. 

Kooperation. Die Community Nurses, 
DGKP Renate Pauritsch und DGKP Gab-
riele Gruber, deren Leistungen in Ko-
operation mit dem Österreichischen 
Roten Kreuz, Landesverband Steiermark, 
Abteilung Pflege und Betreuung durch-
geführt werden, starteten im Juli 2022 
ihre Tätigkeit.
„Ich freue mich auf die vielfältigen Her-
ausforderungen, die dieses neue Format 
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V.l.: Community Nurses Renate Pauritsch und Gabriele Gruber, Stv. Landespflegedienstleiterin 
des Österr. Roten Kreuzes, Abt. Pflege und Betreuung, Gisela C. Ambrosch und Bgm. Kurt Wallner

mit sich bringt und bin gespannt auf die 
Anfragen, die auf uns zukommen. Es ist 
mir ein großes Anliegen, die Lebensquali-
tät älterer Menschen aufrecht zu erhalten 
und dabei auch die Angehörigen auf die-
sem Weg zu unterstützen,“ so Renate Pau-
ritsch.
Neben den Sprechstunden und den Haus-
besuchen wird in den nächsten Monaten 
eine Erhebung durchgeführt, um gängige 
Gesundheitsprobleme und Betreuungs- 
und Pflegebedarfe zu identifizieren, um 
daraus gezielte Beratungs- und Schu-
lungsangebote sowie Präventionsmaß-
nahmen in den Bereichen Bewegung/ 
Mobilität (Sturzprävention, Kräftigung), 
Ernährung (gesunde Lebensmittel, Ge-
wichtskontrolle, Nährstoffe), soziale Teil-
habe (Senior:innenclubs, Senior:innen- 
projekt tage, Senior:innenfrühstück) und 
kognitive Fitness (Erzählcafés, Gedächtnis-
trainings) abzuleiten. Die Erhebung wird 
gemeinsam mit dem StadtLABOR Graz in 
den Senior:innenwohnhäusern der Innen-
stadt und in den Begegnungszentren Ler-
chenfeld und Donawitz durchgeführt.
„Die demographische Entwicklung zeigt, 
dass unsere Gesellschaft älter wird, damit 
steigt auch der Pflege- und Betreuungs-
bedarf. Wir wollen mit dem Projekt errei-

chen, dass ältere Menschen so lange wie 
möglich ein selbstbestimmtes Leben füh-
ren können. Dabei sehe ich die Aufgabe 
der Stadt darin, mit Präventionsmaßnah-
men zu unterstützen, um dieses Ziel zu 
erreichen“ sagt Kurt Wallner.
Informationen zum Community Nur-
sing finden Sie auf www.leoben.at. 
Kontakt: communitynurse@leoben.at 
oder telefonisch an 0676/844062554.

So können Sie helfen:
Stadt Leoben –  
Spendenkonto: Ukraine
IBAN: AT34 2081 5000 4421 2512

Weitere Informationen unter der 
Hotline 03842/4062-379.

Ukraine-Hilfe

Öffnungszeiten der Leobener Impfstraße
Vordernbergerstraße 17 (beim Interspar)
Dienstag und Donnerstag jeweils von 8-18 Uhr
Freitag von 10-20 Uhr

Info
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Senior:innen-Tageszentrum in Leoben in Betrieb
Seit 12. August 2022 ist das Senior:innen-Tageszentrum der 
Volkshilfe Leoben in Donawitz in Betrieb und bietet 12 Perso-
nen Platz, um den Tag gemeinschaftlich und professionell be-
treut zu verbringen.
Die Senior:innen dürfen sich über kreative Beschäftigungsan-
gebote, Feste im Jahreskreis sowie Vorträge zu unterschiedli-
chen Themen freuen. Das Angebot wird durch die persönliche 
Betreuung und Pflege sowie drei Mahlzeiten pro Tag abgerun-
det. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, einen Hol- und 
Bringdienst in Anspruch zu nehmen.
Das Tageszentrum ermöglicht vor allem älteren Menschen, so-
lange es der soziale und gesundheitliche Zustand erlaubt, im 
Kreis ihrer Familien oder in ihrem eigenen Zuhause zu leben und 
tagsüber gut betreut zu sein.
Bei Bedarf können sich Interessent:innen gerne an die Tageszen-
trumsleiterin, DGKP Sabine Burger (Tel.: 03842/23711 74400;  
E-Mail: tz-leoben@stmk.volkshilfe.at) wenden.
Nach einer ersten Kontaktaufnahme kann ein Termin im Tages-
zentrum vereinbart werden, bei dem alle wichtigen Informatio-
nen zur Betreuung übermittelt werden. In weiterer Folge wird 
dann ein Schnuppertag festgelegt. Die Kosten für diesen 
Schnuppertag tragen zur Gänze das Land Steiermark und der 
SHV. 
Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen: Senior:innen-Ta-
geszentren sind ein Angebot für ältere Menschen mit Wohn-
sitz in Leoben, die Pflegegeld beziehen.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 bis 17 Uhr
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Das Senior:innen-Tageszentrum der Volkshilfe in Leoben-Donawitz 
empfing bereits die ersten Gäste.

Kontaktdaten: Senior:innen-Tageszentrum Leoben
Pestalozzistraße 29a, 8700 Leoben
Tel.: 03842/23711 74400, E-mail: tz-leoben@stmk.volkshilfe.at
Kosten: Die Kosten der Tagesbetreuung werden vom Land Stei-
ermark und dem Sozialhilfeverband gefördert. Sie sind sozial 
gestaffelt und orientieren sich am Einkommen der Tages-
gäste. Die Betreuung kann flexibel tageweise oder auch 
halbtags gebucht werden.
Hol- und Bringdienst: Dieser wird mit dem Tageszentrum ver-
einbart. Die Kosten hierfür sind nicht im Tagsatz enthalten und 
werden gesondert verrechnet.
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10-jähriges Maturatreffen
Passend zum Schulschluss fand nach 
zweijähriger Verzögerung das zehnjähri-
ge Klassentreffen der HTL Leoben des 
Maturajahrganges 2010 statt, das von 
Florian Lerchbammer-Kreith bestens or-
ganisiert wurde. 24 von den ehemaligen 
34 Maturant:innen waren der Einladung 
gefolgt und konnten stolz von ihren un-
terschiedlichen akademischen Laufbah-
nen berichten. Auch ehemalige Profes- 
sor:innen ließen es sich nicht nehmen, 
mit den Absolvent:innen Erinnerungen 
aus dem Schulleben aufzufrischen. Ge-
meinderätin Margit Keshmiri und Vize-
bürgermeister Reinhard Lerchbammer 
überbrachten die Grußworte von Bürger-
meister Kurt Wallner. KP Fo
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Bergrettung Leoben mit neuem Vorstand
140 ist die Notrufnummer der Bergrettung, die auch die Mann-
schaft der Leobener Ortsstelle ausrücken lässt, wenn jemand in 
Bergnot geraten ist. Kürzlich gab es im Vorstand der Bergrettung 
Leoben eine Staffelübergabe. Nach mehr als zehn Jahren Ob-
manntätigkeit legte Martin Polz die Funktion zurück und Michael 
Pusterhofer wurde zum neuen Obmann bestellt. An seiner Seite 
wirken Christian Schranz als Schriftführer, Gottfried Kraßnitzer als 
Kassier und Felix Zechling als Einsatzleiter. Kürzlich gab der neue 
Vorstand Bürgermeister Kurt Wallner Einblicke in seine Arbeit. 
Von der Rettung von Schitourengeher:innen bis zu großen Such-
aktionen im weitläufigen Einsatzgebiet reichen die Aufgaben. 
Dafür braucht es eine gute Ausbildung, die zwei Jahre dauert. Ab 
16 Jahren kann man sich als Anwärter:in melden. Die Bergret-
tung Leoben umfasst 36 Mitglieder. 
Unterstützt kann die Bergrettung Leoben auch am Gösser Kirtag 
werden, wo sie mit einem Stand vor der „Bodega“ vertreten ist.
Kontakt: leoben@bergrettung-stmk.at bzw. 0676/66 20 182.
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V.l.: Gottfried Kraßnitzer, Michael Pusterhofer, Felix Zechling, 
Bürgermeister Kurt Wallner und Christian Schranz

Mema TV unter neuer Führung
Mema TV steht seit 25 Jahren für objektive Berichterstattung in 
Bild und Ton mit Themen, die auf die Region zugeschnitten sind. 
Zu sehen gibt es Mema TV in zwei verschiedenen Formaten: 
Mürztal Aktuell – die Tagessendung und Panorama – die Wo-
chenzusammenfassung. Weitere Veröffentlichung der Beiträge 
auf Facebook, Youtube und auf der Website. 25 Jahre lag das be-
liebte Fernsehen in den bewährten Händen von Bruno Rabl. Mit 
1. Juli wurden das Regionalfernsehen und das Hochsteira 
Journal nunmehr von media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH 
übernommen. Unter der Leitung von Wolfgang Koinig und sei-
nem Team werden beide Medien leicht verändert und moderner 
ausgerichtet. Neue Moderator:innen gehören dabei ebenso 
dazu wie ein neues Aufnahmestudio im BIZ Kapfenberg. Auch 
bestehende und neue Kooperationen wie mit den Kapfenberg 
Bulls und Echtzeit TV werden stärker ausgebaut bzw. erweitert. 
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Wolfgang Koinig (l.). stellt Bürgermeister Kurt Wallner sein adaptiertes 
Konzept für Mema TV vor.
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35 JAHRE

Freitag, 23. September 2022, ab 9:30 Uhr

Gegrilltes Verkostungen

Weinverkostung
Fa. Wein Prein

Traditionelle Kistensau
GH Arkadenhof

...und vieles mehr!

35 JAHRE

Freitag, 23. September 2022, ab 9:30 Uhr

Gegrilltes Verkostungen

Weinverkostung
Fa. Wein Prein

Traditionelle Kistensau
GH Arkadenhof

...und vieles mehr!

KarriereTag Lehre 2022
12. und 13. Oktober
Kammersäle Leoben

Die Veranstaltung für  
Lehrstellensuchende!
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Kanal-Nachbarschaftstagung in Leoben
Anfang Juni fand eine Fortbildungsveranstaltung des Landes 
Steiermark für Betriebspersonal von steirischen Kanalisations-
anlagen in Leoben statt. Unter der Seminarreihe „Kanal-Nach-
barschaften“ wurden neben technischen Neuerungen und ein-
schlägigen Normen und Regelblättern den rund 14 Teilneh - 
mer:innen vom Leiter des Referats Abfall-, Abwasser- und Um-
weltmanagement, Gernot Kreindl, u. a. das 120 km lange Leobe-
ner Kanalnetz mit seinen 17 Abwasserpumpstationen, acht 
 Dükerbauwerken etc. vorgestellt. Das Kanalsystem besteht aus 
77 Prozent Mischwasserkanälen, wo Fäkalabwässer gemeinsam 
mit Niederschlagswässern in die Kläranlage eingeleitet werden, 
elf Prozent reinen Schmutzwasserkanälen und zwölf Prozent 
 reinen Regenwasserkanälen. 
Die Stadt Leoben ist seit den 90er-Jahren bemüht, ihr Kanalnetz 
in Stand zu halten, regelmäßigen Kamerabefahrungen zu unter-
ziehen und die Pumpstationen an den Stand der Technik anzu-
passen. Eine langjährige Partnerschaft im Kanalisationsbereich 
gibt es mit dem Büro Lengyl (BDL) aus Wien, das auch für die Pla-
nung der Kläranlage in den 70er Jahren verantwortlich war. So 
wurden von Verena Friedrich, einer BDL-Technikerin, die Ergeb-
nisse der letzten Zustandserhebungen aus den Jahren 2017-
2020 dargestellt und aufbauend auf den Schadensklassen des 
Kanalnetzes das aktuelle Sanierungsprogramm 2021-2023 erör-
tert. Dabei kommen neben konventionellen Aufgrabungen auch 
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Die Seminarreihe „Kanal-Nachbarschaften“ diente dazu, sich fachlich 
auszutauschen und Erfahrungen weiterzugeben.

vermehrt aufgrabungsfreie, unterirdische Sanierungsmethoden 
zum Einsatz, die Lärm und Staub sowie Behinderungen des Ver-
kehrs auf ein Minimum reduzieren. Die Veranstaltung diente 
auch dem interkommunalen Erfahrungsaustausch der Kanal-
netzbetreiber in der Steiermark und wurde mit einer Exkursion 
zum Regenrückhaltebecken bei der Verbandskläranlage Leoben 
und zum Hochwasserpumpwerk in Leoben-Göß abgerundet.

Ausbildung zum Borkenkäfer-Spürhund
Das Projekt KLAR! Murraum Leoben 
sucht drei Hundeteams, die sich zum 
Borkenkäfer-Spürhunde-Team ausbil-
den lassen wollen. Die Ausbildungskos-
ten in der Höhe von 3.500 Euro über-
nimmt KLAR! Murraum Leoben. Dafür 
verpflichten sich die Hundeteams nach 
erfolgreicher Ausbildung für einen gewis-
sen Zeitraum, Begehungen zur Borken-
käfersuche zu machen.
Die feinen Spürnasen der Hunde können 
einzelne, befallene Bäume bereits sehr 
früh finden. Sie zeigen ihrem Frauerl oder 
ihrem Herrl, wo sich der Käfer eingebohrt 
hat/wo es nach Käfer riecht, und der 
Forstwirt entscheidet anschließend, was 
mit dem Baum passiert. Im Idealfall wird 
er schnell aus dem Wald entfernt, damit 
die Verbreitung des Käfers eingedämmt 
wird – ansonsten können aus einem Käfer 
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Borkenkäfer-Spürhund bei der Arbeit

KLAR! Murraum Leoben auf Facebook 
Damit die Bewohner:innen der KLAR! Gemeinden (Klimawandelanpassungsregion) und alle Interessierten über Veranstaltungen 
und Aktionen in der KLAR! Murraum Leoben, sowie Beiträge zum Thema Klimawandelanpassung und Klimaschutz informiert 
und am Laufenden gehalten werden, wurde eine Facebookseite erstellt. 
Unter dem Namen „KLAR Murraum Leoben“ oder folgendem Link ist die Seite auf 
Facebook zu finden: https://www.facebook.com/KLAR.MurraumLeoben

über den Sommer bis zu 100.000 Nach-
kommen entstehen und ganze Waldstü-
cke statt nur einzelner Bäume in Gefahr 
kommen.
Während der Ausbildung lernt der Hund 
den Geruch des Käfers und seine Duftstof-
fe kennen, arbeitet an einer Form der An-
zeige, um mitteilen zu können, wenn er 
etwas gefunden hat und übt verschie-
dene Varianten der Suche. Frauerl und 
Herrl erfahren wichtige Infos über die 
Fichte und den Käfer und über das Arbei-
ten mit dem Hund.
Leopold Slotta-Bachmayr, Rettungshun-
detrainer, akademisch geprüfte Fachkraft 
für tiergestützte Therapie, Sachverständi-
ger für Hunde, wird das Training der Hun-
deteams übernehmen.
Kontakt: KLAR! Murraum Leoben
sandra@cresnar.at, +43 676/56 33 010
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Gartengasse 18

Wohnen in
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage

Eigentumsoption nach 5 Jahren

geboes.at

  Julia König

T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

BEZUGS-

FERTIG!
Besichtigung

vereinbaren
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„Feiertag der Leobener:innen“

Gösser Kirtag: 6. Oktober
Zu den traditionsreichsten und am besten besuchten Jahr-
märkten Österreichs gehört bereits seit 1836 der Gösser Kir-
tag. Mit knapp 4.000 Metern Länge kann der Gösser Kirtag 
auf die längste Standlstraße Österreichs verweisen. Vom 
Hauptplatz bis in den Stadtteil Leoben-Göß ziehen sich na-
hezu 400 Verkaufs-, aber auch Gastronomie-Stände. 

Sowohl in der Innenstadt als auch in Leoben-Göß wird ein 
umfangreiches musikalisches Programm geboten. 

Infos unter 03842/4062-1601
oder www.citymanagement-leoben.at 

Digitale Zwillinge für Leobens Bäume
Der städtische Baumbestand wird künftig mittels Greehill-Software verwaltet
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Das Team von Greehill erfasste den städtischen Leobener Baumbestand 
digital.

Die Stadt Leoben setzt in einem österreichweit einzigartigen Re-
ferenzprojekt ab sofort auf digitale „Zwillinge“ aller 3.000 Bäu-
me in der Leobener Innenstadt, die es erlauben, den städti-
schen Baumbestand online zu verwalten und ökologische 
Entwicklungen mittels Computersimulationen vorherzuse-
hen. Greehill wurde 2017 von Gabor Goertz und Gyula Fekete 
als Forschungs- und Entwicklungsprojekt für den Vorstand der 
Nationalparks von Singapur gestartet, um das städtische Forst-
management einer der grünsten Städte der Welt mittels Digitali-
sierung neu aufzustellen. Fünf Jahre später ist Greehill bereits an 
zahlreichen Standorten weltweit vertreten. 

Digitale Erfassung. Mithilfe von Drohnen, mobiler Laserscan-
ner und hochsensibler Kameras erstellt das Programm, auf-
bauend auf dem bereits vorhandenen Baumkataster, eine 
umfassende Datenbank, mit der sich jeder Baum und seine 
unmittelbare Umgebung direkt vom Schreibtisch aus analy-
sieren lässt. Auf Knopfdruck können mit dem computergesteu-
erten 3D-Modell Gesundheits- und Sicherheitschecks sowie be-
nutzerdefinierte Messungen durchgeführt oder Bäume nach 
wichtigen Kriterien gefiltert werden. Auch klima- und ökolo-
gisch relevante Daten wie die Menge an Kohlendioxid, die 
der Baum speichert oder um wieviel Grad ein Park mit Baum-
bestand das angrenzende Gebiet abkühlt, können abgefragt 

werden. Die monetäre Bewertungsfunktion beziffert den sozia-
len, ökologischen und wirtschaftlichen Nutzen der vorhandenen 
Bäume. Auf diese Weise können ressourcenschonende, evidenz-
basierte Entscheidungen für den Erhalt eines sicheren und ge-
sunden Baumbestandes getroffen werden, um auch für kom-
mende Generationen die Voraussetzungen für intakte, wider- 
standsfähige grüne Lungen im urbanen Bereich zu schaffen. 
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Die Stadtwerke-Busse werden hybrid
Elektromotoren mit Dieselgenerator bewirken eindrucksvol-
le Energiesparlösungen für den Stadtverkehr. Um diese zeit-
gemäßen Parameter erfüllen zu können, haben die Stadt-
werke Leoben ihren Fuhrpark mit einem neuen MAN Lions‘ 
City Hybrid erweitert. „Hybridbusse machen umweltfreundli-
chen Stadtverkehr überhaupt erst möglich, da z. B. mechani-
sche Energie, die bei einem Bremsvorgang entsteht, zurück-
gewonnen und gespeichert wird“, erläutert Stadtwerke - 
direktor Ronald Schindler. Die Übergabe dieses Busses, der 
ab sofort täglich im Leobener Nahverkehr zum Einsatz kom-
men wird, erfolgte Ende Juli und wurde in Anwesenheit von 
Gottfried Ehmann, Verkauf Fa. MAN, dem Leiter der Verkehrs-
betriebe, Michael Braunsberger, Stadtwerke-Direktor Ronald 
Schindler, StR Heinz Ahrer und Bürgermeister Kurt Wallner 
am Gelände der Stadtwerke Leoben vorgenommen.
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Neuer E-Stapler für Citymanagement
Ende Juli machte das Citymanagement einen weiteren 
Schritt in Richtung einer direkt emissionslosen Fahrzeugflot-
te der Stadt Leoben. Ein elektrisch angetriebener Gabelstap-
ler wird die Mitarbeiter:innen der Stadtwerke künftig bei ih-
ren Arbeiten unterstützen. Aus der Elektrifizierung ergeben 
sich einige Vorteile für Bürger:innen sowie die Stadt: Der auf 
den Namen Mimi getaufte Gabelstapler hebt bis zu 2,5 Ton-
nen und arbeitet aufgrund des Antriebs und aufgrund der 
Gummi-Bereifung besonders geräuscharm und wird somit 
auch in den Nachtstunden unterwegs sein. Künftig sind das 
unzertrennliche Team Lilly (Christoph) Novak (l.) und „Mimi‘‘ 
vor, während und nach Veranstaltungen auf dem Leobener 
Hauptplatz und in den Nebengassen anzutreffen. 

Fo
to

: l
eo

pr
es

s

Wildblumen als Nahrung  
für Bienen/Insekten
Die Stadt Leoben verteilte Ende Juli im Rahmen der Aktion 
Wildblumen des Naturschutzbundes Steiermark unter dem 
Motto ,,Blühende und summende Steiermark‘‘ am Bauern-
markt Wildblumen an die Bevölkerung. Verteilt wurden un-
ter anderem Spitzwegerich, Glockenblume, Salbei und di-
verse Gattungen mehr. Beweggrund der Aktion ist der 
Gedanke, einen Beitrag zu einem umfangreichen Nahrungs-
angebot für Bienenvölker und Insekten zu schaffen. Die Er-
haltung von Insektenvölkern ist zentral für das Funktionie-
ren eines Ökosystems und damit auch für uns alle. 
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Weitere Tests mit elektrischen Bussen 
bei den Stadtwerken Leoben
Im März ist die erste Testphase mit dem neuesten, elektrisch 
betriebenen Stadtbus von MAN vielversprechend verlaufen. 
Im Juli folgten zehn Testtage im Linienbetrieb unter som-
merlichen Bedingungen, natürlich samt Einsatz der Klima-
anlage. Möglich wird auch dieser Testbetrieb aufgrund der 
guten und langjährigen Partnerschaft der Stadtwerke Le-
oben mit MAN. Es gilt, Erfahrungen unter allen Bedingun-
gen zu sammeln, damit die Verantwortlichen der Stadtwer-
ke und der Stadt Leoben in der Folge entscheiden können, 
ob und welche Schritte in Richtung „Elektrifizierung“ des 
Leobener Linienverkehrs gesetzt werden. Letztlich muss 
eine derartig gewaltige Investition auch finanziert werden. 
Im Bild: Bürgermeister Kurt Wallner und Stadtwerkedirektor 
Ronald Schindler (r.).
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Rohstoff- & Energietechnik

Material- & Umwelttechnologie

Technische Logistik & 
Management

Informationstechnologie & 
Smart Production

Jetzt unter www.htl-leoben.at informieren.

21.10.2022
11.00   – 17.00 Uhr

www.htl-leoben.at

INFOTAG:

WIR GESTALTEN
UNSERE ZUKUNFT

ANFÄNGER JUGEND:
Freitag, 23. September 2022, 19.00 Uhr

GRUNDKURS PAARE:
Dienstag, 13. September 2022, 19.30 Uhr

GOLDSTARKURS PAARE:
Donnerstag, 15. September 2022, 19.30 Uhr

KINDERKURS EINSCHREIBUNG (3–14 JAHRE)
Freitag, 23. September, ab 15.00 Uhr

Start der Jahreskurse in der letzten Septemberwoche.
Anmeldungen online über die Homepage  

oder direkt vor Ort am ersten Abend!
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➽NeueTanzkurse

,,Sch(l)au voraus!‘‘  
im KinderSicheren Bezirk Leoben

Das neue Kindersicherheitsprojekt „Sch(l)au voraus“ des Vereins 
Große schützen Kleine in Zusammenarbeit mit der AUVA feierte 
im KinderSicheren Bezirk Leoben Premiere. 79 Kinder der Volks-
schule Leoben-Seegraben sowie 36 Schüler:innen der Volks-
schule Eisenerz beschäftigten sich mit Unfallgefahren am Schul-
weg und in der Schule. Ziel ist es, die Volksschulkinder auf 
Unfallquellen aufmerksam zu machen. Schlüsselfigur des Pro-
jekts ist die unbekümmerte, tollpatschige Clownin Popolina. 
Die Volksschüler:innen aus dem KinderSicheren Bezirk Leoben 
hatten sich mithilfe der speziell für das Projekt aufbereiteten 
Unterlagen des Vereins Große schützen Kleine bestens vorbe-
reitet, um der Clownin Popolina alias Julia Schwarzbauer als 
kleine Sicherheitsprofis mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
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Schnuppertag der zukünftigen 
Schulanfänger:innen 

Mitte Juni statteten die künftigen Schulanfänger:innen der 
Volksschule Leoben-Seegraben einen Besuch ab, um vorab in 
das Leben als Schulkind hineinschnuppern zu können. Begrüßt 
wurden die Kinder im Turnsaal von Direktorin Elke Windisch und 
ihren zukünftigen Lehrerinnen. Für die musikalische Eröffnung 
des Tages sorgte die 2a-Klasse. 
Von den Großen begleitet, verbrachten die Kinder einen Vor-
mittag in der Schule, an dem sie unter anderem eine Schultüte 
bastelten. Am Schluss verabschiedete sich das Team der Volks-
schule Seegraben mit musikalischer Begleitung von den zu-
künftigen Schulkindern und übergab den Kindern ihre selbst-
gebastelten Schultüten, die mit vielen kleinen Geschenken 
befüllt wurden.
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VORSICHT!
Bitte langsam fahren!

Ihr Leobener Kinder

Ideenwerkstatt für neues Bildungszentrum

Wie soll das Bildungszentrum Fröbelgasse zukünftig ausse-
hen – diese Frage stellten sich im Rahmen eines Beteiligungs-
prozesses die beiden Volksschulen Leoben-Göß und Leoben-
Leitendorf. Im Rahmen einer sogenannten Ideenwerkstatt 
wurden vom Architekturbüro nonconform zur Beantwortung 
dieser Frage Ideen und Bedürfnisse von allen Nutzer:innen und 
Interessierten eingeholt und vor Ort zu einem Konzept ausgear-
beitet. In mehreren Workshops sammelte das Planungsteam 
über zwei Tage Vorstellungen für die Neugestaltung. Dazu wur-
den Pädagog:innen ebenso wie die Schüler:innen und die Be-
völkerung eingebunden. Schon Wochen vorher gab es die Mög-
lichkeit, Ideen über aufgestellte Ideenboxen einzubringen. Über 
die Dauer von zwei Tagen baute das Team von nonconform dann 
ein Büro in der VS Leitendorf auf. Interessierte konnten vorbei-
kommen und mit den Planer:innen über ihre Ideen sprechen. Die 
zahlreich eingebrachten Ideen sowie die Ergebnisse der 
Workshops wurden vom Team ausgewertet, die Räumlichkei-
ten besichtigt und Möglichkeiten für den Umbau ausgelotet. 

Das Zukunftsbild nach zwei Tagen Konzeption. Die hellen 
Klassenräume sollen durch ein vielfältiges Angebot von Grup-
penräumen ergänzt und Erschließungsflächen durch Möblie-
rung und verschiedene Einbauten besser als Lern- und Aufent-
haltsorte nutzbar gemacht werden. So können Schüler:innen 
und Pädagog:innen immer wieder Raum- und Atmosphäre-
Wechsel vornehmen und so eine Vielzahl verschiedener Lernsi-
tuationen herstellen, die Teil jedes zeitgemäßen pädagogischen 
Konzepts sind. Das Raumangebot soll unterschiedliche Formen 
der Ganztages-Betreuung beziehungsweise des Ganztages-Un-
terrichts ermöglichen. Vor allem im Erdgeschoß soll dafür eine 
„Raum-Landschaft“ entstehen, wo Veranstaltungen der gesam-
ten Schule stattfinden, wo Kinder essen aber auch manchmal 
kochen, Aufgaben erledigen und spielen können. 
Räume, die Kreativität und Forschergeist fördern, spielen in die-
sem Konzept ebenso eine große Rolle wie Rückzugsorte und Be-
wegungsräume für die Kinder. Dafür soll zu dem denkmalge-
schützten Gebäude ein moderner Bewegungs- und Sportbereich 
angebaut werden, der nach Unterrichtsschluss auch von schu-
lexternen Nutzer:innen verwendet werden kann. Der Umbau 
wird selbstverständlich auch dafür genutzt werden, das Gebäu-
de weitgehend barrierefrei zu gestalten und das Raumklima, wo 
notwendig, zu verbessern. 

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r (

2)

V.l.: Caren Ohrhallinger, Dir. Alexandra Baumgartner, Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger, Dir. Melitta Streitmaier und Christof Isopp

Einen besonders wichtigen Platz im Zukunftsbild für das Bil-
dungszentrum Fröbelgasse nehmen die vorhandenen groß-
zügigen Grünflächen ein. Sie sollen möglichst wenig ver-
baut beziehungsweise versiegelt werden und zukünftig 
noch stärker auch als Lernort dienen – indem das Rauman-
gebot der Schule beispielsweise durch eine Freiraum-Klasse 
ergänzt wird.

An drei Tagen wurden für das neue Bildungszentrum Fröbelgasse Ideen 
gesammelt.

Plakataktion zum Schulstart
Plakate sind wieder vor Schulen und Kindergärten angebracht.
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Freude am Tanzen aber auch Haltung fürs Leben zu 
 vermitteln, ist die Aufgabe, die sich die Ballettschule  Reinisch 
gestellt hat. Unter fachkundiger Anleitung erlernen die 
Schüler und Schülerinnen die Grundbe griffe von Ballett, 
 Musical, Spitzentanz, Modern Jazz und Stepp. 

Kurse werden für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
angeboten. 

Anmeldung und Auskunft: Tel. 0676/60 22 820
Gratis Probestunde jederzeit möglich!
Bitte um telefonische Voranmeldung

Ballett: jeden Donnerstag, Jakobiheim
Musical: jeden Freitag, Altes Gymnasium

www.ballettschule-reinisch.at

BALLETTSCHULE REINISCH

Veranstalter: Familienbüro der Stadt Leoben
Durchführung: Spieleexperten von FratzGraz

Riesenrollenrutsche  |  Großbrettspiele  |  Mobile Bewegungsbaustelle  |  
Discgolf und Spikeball  |  Microsoccer  |  Mini-Golf  |  Kinderschminken | 
Kinderbaustelle | uvm...

Kunterbuntes 
Spielespektakel

VON 14–17 UHR

Spielplatz Prolebersiedlung
- Tollingweg/Failhauergasse -

5. Oktober

Schulstartgeld

Die Stadt Leoben unterstützt im Schuljahr 2022/23 Erstkläss- 
ler:innen wieder mit einem Schulstartgeld von 80 Euro. 
Das Schulstartgeld wird von Di., 13.9.2022, bis einschließlich 
Di., 20.9.2022, zu den Öffnungszeiten des Rathauses (Mo. u. 
Do., 8 bis 16 Uhr; Di., Mi. u. Fr., 8 bis 12 Uhr) im Bürgerservice 
ausgegeben. Die Unterstützung erfolgt in Form von LE-Gut-
scheinen in Höhe von 80 Euro. Die Voraussetzung für das Schul-
startgeld sind der erstmalige Besuch der 1. Klasse einer Volks-
schule im Leobener Stadtgebiet (städtische oder private 
Volksschule) und der Hauptwohnsitz in Leoben. 
Das Antragsformular wird am ersten Schultag in den ersten 
Klassen ausgegeben. Die Eltern sollen mit dem aus gefüllten 
Formular und einem Lichtbildausweis ins Bürgerservice kom-
men. Bei Schüler:innen privater Volksschulen sind zusätzlich ein 
Meldezettel und eine Schulbesuchsbestätigung nötig. 

Schultütenfest
„Um den Schuleinstieg zu feiern, 

 laden Bürgermeister Kurt Wallner,  
Citymanager Edgar Schnedl  

sowie der Verein Stadtmarketing Leoben sehr herzlich ein, 
um dir persönlich eine Schultüte zu überreichen.“

Donnerstag, 15.9.2022 um 15.30 Uhr
LCS Leoben –Dominikanerhof

Rahmenprogramm mit Ronald McDonald 

 Gemeinschaftsfoto zur Erinnerung

Die Schultüte ist gefüllt mit tollen Überraschungen  
von Mitgliedsbetrieben des Vereines Stadtmarketing Leoben 

und dem Citymanagement Leoben.

80 Euro
Z U M  S C H U L S TA R T

80 Euro
Z U M  S C H U L S TA R T
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15 Medaillen der Benivas
Bei den Nationalen Sommerspielen der Special Olympics im Bur-
genland Ende Juni, die auch von der Stadt Leoben finanziell un-
terstützt wurde, war das achtköpfige Beniva-Team vom Down-
syndrom-Kompetenzzentrum „Leben Lachen Lernen“ in Leoben- 
Hinterberg vor Ort. Das harte Training vor den Spielen machte 
sich mehr als bezahlt. Acht Benivas konnten insgesamt 15 Medail-
len gewinnen, drei davon in Gold. Angetreten wurde in den Be-
werben Stocksport und Tennis. Zu Hause wurde das Beniva-Team 
von den Begleiter:innen aufs Herzlichste mit einem Willkom-
mensplakat begrüßt und gefeiert. Wer mehr über das Down Syn-
drom-Zentrum und die Benivas in Leoben-Hinterberg wissen 
möchte, erfährt dies im neuen Blog auf der Homepage. Unter „Ak-
tuelles“ kann man das Leben von acht erwachsenen Menschen 
mit dem gewissen Extra mitverfolgen. Einfach unter www.down-
syndromzentrum.at nachlesen. Und für die ganz Interessierten: 
Im Herbst startet der BENIVA-Podcast. Von und mit Menschen mit 
dem gewissen Extra und einem richtig aufregendem Leben.
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15 Medaillen für die Benivas vom Downsyndrom-Zentrum in Leoben-
Hinterberg 

Erfolgreiches Schulschachturnier
Anlässlich des 37. Leobener Schulschachturnieres freut sich Di-
rektorin Eva Tomaschek, Turnierdirektor Gerd Mitter und zahlrei-
che Teilnehmer:innen am Europagymnasium herzlich begrüßen 
zu dürfen. Das vom Bezirksschachreferat Leoben perfekt veran-
staltete Turnier erbrachte in drei Altersgruppen spannende 
Schachspiele und erfreuliche Ergebnisse. KP
Folgende Schüler:innen konnten sich mit Stolz in die Siegerlis-
ten eintragen:
Volksschulkinder:
1. Deniz Karaagac, 2. Liang Li Jun, 3. Fabian Prohaska
Jugendliche U15:
1. Hagen Schmied, 2. Romy Marie Schachner, 3. Erik Hebenstreit
Jugendliche U19:
1. Maximilian Welzel, 2. Anton Kogler, 3. To bias Huemer
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Organisator Gerd Mitter und Direktorin Eva Tomaschek freuten sich mit 
allen Gewinner:innen.

Karriere mit Lehre bei der Stadt Leoben
Auf die Frage nach seinem Traumjob braucht Reinhard Kaluza, 
der 2019 eine Lehre zum Straßenerhaltungsfachmann bei der 
Stadt Leoben begonnen hat, nicht lange zu überlegen. „Hier 
beim Wirtschaftshof in Leoben passt einfach alles, die Arbeit ist 
kommod, der Zusammenhalt unter den Kollegen passt, besser 
könnt ich's mir gar nicht vorstellen.“ Besonders schätzt der 21-jäh-
rige Leobener, dessen besonderes Engagement, handwerklichen 
Fertigkeiten sowie Teamfähigkeit auch von seinen Vorgesetzten 
gelobt werden, die Arbeitszeiten und die abwechslungsreichen 
Tätigkeiten im Wirtschaftshof, wobei ihm das Asphaltieren beson-
ders ans Herz gewachsen ist. Als einer der Besten seines Jahr-
ganges in der Berufsschule in Murau wurde er kürzlich sogar für 
ein spezielles Projekt – die Verlegung von Granitleisten und  
Pflastersteinen als Unterbau für ein besonderes Steinmetz-Aus-
stellungsstück engagiert. So ist es nicht verwunderlich, dass er 
seinen jüngeren Bruder Bastian bereits mit seiner Begeisterung 
angesteckt hat und unter seinen Freunden eifrig Werbung für 
eine Karriere mit Lehre bei der Stadt Leoben macht.
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V.l.: Christian Huber (Leiter Wirtschaftshof), Bgm. Kurt Wallner, Reinhard 
Kaluza, Christian Veit, David Kocher und Baudir. Heimo Berghold
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VIELFÄLTIGER MUSIKUNTERRICHT IN DER 
MUSIK- & KUNSTSCHULE LEOBEN.
Streichinstrumente  •  Holzblasinstrumente  •  Blechblasinstrumente 
Zupfinstrumente  •  Tasteninstrumente  •  Schlaginstrumente
Kindertanz  •  HipHop  •  Zumba  •  Schauspiel  •  Musicalwerkstatt
Eltern-Kind-Musizieren  •  Musikalische Früherziehung
Ensembleleitung Blasorchester Basiskurs  •  Klangimpuls

Langgasse 21, 8700 Leoben +43 (0) 3842/4062-301 musikschule@leoben.at www.musikschule.leoben.at

MELDE 
DICH AN!

Die Musik- und Kunstschule freut sich auf 
Ihre Anmeldung für das Schuljahr 2022/23

Anmeldeformulare liegen vor Ort auf (Langgasse 21, 8700 Leoben) 
bzw. finden Sie auf www.musikschule.leoben.at.  
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel.: 03842/4062-301 
oder per E-Mail: musikschule@leoben.at zur Verfügung.

OPEN WEEKS in der Musik- und Kunstschule 
Lerne die Musikschule kennen und fin-
de dein Lieblingsinstrument!
Vom 13. bis 23.9.2022 bietet die Musik-
schule Leoben „Schnuppertage“ an.
Einfach übers Büro Termine zum Kennen-
lernen vereinbaren, Wunschinstrumente 
ausprobieren oder einfach auch nur zu-
hören.
Dieses Service ist selbstverständlich 
kostenlos.

Anmeldung erfolgt direkt vor Ort oder 
über das offizielle Anmeldeformular (sie-
he Download auf Homepage). Einfach 
ausdrucken, unterschreiben und per Mail 
oder Post an die Musikschule schicken.
Auskunft:
Musik- und Kunstschule Leoben
03842/4062-301
Bürozeiten: Mo-Do 8-17 Uhr, Fr 8-14 Uhr
musikschule@leoben.at Fo
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Begeisterung bei Kinder-Ferienaktionen
Ein Bühnenerlebnis als Ferienvergnügen
Für rund 20 Kinder hieß es im Rahmen der städtischen Ferienak-
tion „Sommersport & Spaß“, wahre Bühnenluft zu schnuppern. 
In einem vom Künstlerkollektiv SteinÖllinger organisierten Thea-
terworkshop ging es in den Sherwood Forrest, denn am Pro-
gramm stand der Klassiker Robin Hood. Eine Woche lang wurde 
kräftig geprobt und am Bühnenbild getüftelt. Die Kinder waren in 
fast alle Prozesse der Entstehung eines Stückes eingebunden und 
gewannen wertvolle Einblicke in die vielfältigen Tätigkeiten rund 
ums Theater. Das Stück wurde voller Stolz und bravurös vor Eltern, 
Verwandten und Freund:innen aufgeführt. Die jungen Bühnen-
stars erhielten dafür lobende Anerkennung und viel Applaus. 

Sommersport & Spaß – Stadtgärtnerei
Einen Vormittag lang wurden 20 junge Leobener:innen von  
Alois Kineinger, dem Leiter für Grünflächen und Friedhöfe, und 
seinem Team in die Geheimnisse der Stadtgärtnerei und der 
professionellen Grünraumpflege eingeweiht. Wie gedeihen 
Pflanzen so richtig gut? Wieviel Wasser ist zuviel? Diese und noch 
viele Fragen mehr wurden von Mitarbeiter:innen der Stadtgärt-
nerei bei einer Führung durch die Außenanlagen und die Ge-
wächshäuser beantwortet. Außerdem wurde den Kindern ge-
zeigt, wie man in der Praxis Setzlinge herstellt oder Pflanzen 
umtopft. Als Abschluss gab es eine gesunde Jause.
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Beim Workshop der Stadtgärtnerei erfuhren die Teilnehmer:innen viel 
Wissenswertes über Pflanzen.
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Im Stadttheater Leoben wurde Robin Hood aufgeführt.
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Ältester Leobener feierte 101. Geburtstag
Der älteste Leobener Josef Wirnsperger feierte im Seniorenzen-
trum der Volkshilfe in Leoben-Donawitz seinen 101. Geburtstag. 
Mit Musik und einer guten Jause wurde das nicht alltägliche Ju-
biläum gefeiert, wozu Gemeinderat Reinhold Metelko im Na-
men der Stadt Leoben herzlich gratulierte. Josef Wirnsperger ist 
nicht nur der älteste männliche Bewohner des Seniorenheimes, 
sondern der ganzen Stadt. Seit 69 Jahren ist er mit seiner Gattin 
Helga verheiratet, gemeinsam haben sie drei Söhne – Kurt, Wolf-
gang und Gernot. Josef Wirnsperger wohnt erst seit sieben Jah-
ren im Seniorenheim. Der Jubilar ließ es sich nicht nehmen, sei-
ne Malakow-Geburtstagstorte selbst anzuschneiden. Früher war 
Josef Wirnsperger begeisterter Handballer. Er war bis ins hohe 
Alter sportlich; mit weit über 90 Jahren war er noch mit dem Rad 
unterwegs. Er erlebte die Kriegsjahre mit, die er mit schreckli-
chen Erinnerungen verbindet. Josef Wirnsperger war bei der 
 Marine in Kiel und dann bis zum Kriegsende Panzergrenadier in 
Afrika. Er geriet in Gefangenschaft, die er für drei Jahre in Ame-
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V.l.: Mario Pfundner, GF des Seniorenzentrums und GR Reinhold Metelko; 
Sitzend: Sohn Kurt Wirnsperger, Josef und Helga Wirnsperger

rika verbringen musste. 1946 kam er wieder zurück nach Öster-
reich, wo er im Grobwalzwerk der voestalpine Donawitz Be-
schäftigung fand und dort bis zur Pension arbeitete. 

Diamantene Hochzeit
60 Jahre als Ehepaar feierten kürzlich Ruth und Adolf Sackmayr 
aus Leoben-Lerchenfeld. Zu diesem schönen Anlass gratulierte 
Vizebürgermeister Maximilian Jäger im Namen der Stadt Leoben 
sehr herzlich. Geboren und aufgewachsen in Leoben bzw. in  
St. Stefan ob Leoben, lernte sich das Jubelpaar bei einer Hoch-
zeit von gemeinsamen Freunden kennen. Nach Jahren schlos-
sen der Tischler und die Köchin 1962 im Standesamt Leoben und 
in der Gustav Adolf-Kirche den Bund der Ehe, aus welchem bald 
eine Tochter und in weiterer Folge zwei Enkel- und zwei Urenkel-
kinder hervorgingen. Ihre gemeinsamen Hobbys, wie sportliche 
Betätigungen (Schi fahren), Rummy Cup-Spiele und ihre Familie 
haben sie eng zusammengeschweißt. Noch heute schwingt die 
rüstige Jubilarin beim ESV St. Michael ihren Tennisschläger und 
erfreut sich am Zumba-Tanz, der Jubilar löst gerne Rätsel und 
besucht regelmäßig den Seniorenklub. KP
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Vizebürgermeister Maximilian Jäger (r.) gratulierte Adolf und Ruth 
Sackmayr herzlich zum Hochzeitsjubiläum.

Dank an Hospizverein-Gründer Siegmar Kaiser
Im Landgasthof Erlsbacher dankte der Hospizverein Leoben 
Siegmar Kaiser für seinen unermüdlichen Einsatz als Teamleiter 
in der ehrenamtlichen Begleitung palliativ erkrankter Menschen 
und deren Angehörigen. Mehr als 20 Jahre lang lenkte er die Ge-
schicke des Vereins mit großer Professionalität und bewies den-
noch immer große Empathie. Der einfühlsame Mann brannte für 
die Tätigkeit als Hospiz- und Wegbegleiter und sah es als seine 
Pflicht an, sein Wissen und seine Erfahrungswerte an neue Hos- 
pizhelfer:innen weiterzugeben. Dies geschah im Rahmen von vie-
len Workshops, welche er nicht nur organisierte, sondern auch 
leitete. Im Laufe seiner Tätigkeit sorgte er so für die Ausbildung 
von weit über hundert Teilnehmer:innen zu zertifizierten Hospiz- 
begleiter:innen. Im November 2022 besteht nun die nächste 
Möglichkeit, sich zur Hospizbegleiter:in ausbilden zu lassen. 
Kontakt: Ulrike Klettner, u.klettner@hospiz-stmk.at oder 
unter Tel. 0664/135 66 88
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V.l.: Sabine Janouschek, Ulrike Klettner, GR Arno Maier, Margit und 
Siegmar Kaiser sowie Walter Kreutzwiesner
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Neuer Weitwanderweg: „Styrian Iron Trail“
Grüne Almen, glasklare Seen und schroffe Gipfel mit atemberau-
bender Aussicht auf die Bergwelt der Region „Erzberg Leoben“ 
begleiten Geh- und Wanderbegeisterte entlang des neu eröff-
neten, 200 Kilometer langen Styrian Iron Trails. Initiiert wurde 
der Weitwanderweg vom Tourismusverband Erzberg Leoben, 
umgesetzt haben ihn Elisabeth Zienitzer und Silvia Sacletti, die 
Wander- und Schneeschuh-Expertinnen der Firma Weges. 

Etappen. Der Weg zieht sich als „eisenfarbener Faden“ durch  
14 Gemeinden und verbindet Alm- und Bergetappen mit attrak-
tiven Themen- und Naherholungswegen in Teilen des Liesing-
tals, der Eisenerzer Alpen, der Hochschwabregion und des steiri-
schen Randgebirges. Die ersten drei Etappen von St. Michael bis 
Wald am Schoberpaß werden als gemütliches „Ein-Weitwandern“ 
verstanden und sind auch für Weitwander-Anfänger:innen und 
sportliche Familien geeignet. Ab der 4. Etappe erwarten den 
Weitwanderer anspruchsvolle Bergetappen, die Erfahrung und 
das nö tige Wissen voraussetzen. Die letzten Etappen führen 
über montanhistorischen Boden von Vordernberg über Trofaiach 
auf das Himberger Eck und weiter über die Mugel in die zweit-
größte Stadt der Steiermark, die Montan- und Bierhaupt-

Fo
to

: E
rz

be
rg

-L
eo

be
n

stadt  Leoben. Dort kann man sich nicht nur am Hauptplatz mit 
einem frisch gezapften Glas Gösser Bier stärken, sondern auch 
die Strapazen der 66 Stunden Gehzeit bzw. der 9.000 Höhenme-
ter, die über die gesamte Distanz des Weitwanderweges zurück-
gelegt werden, bei einem angenehmen Bad oder einer wohltu-
enden Massage im Wellnesstempel Asia Spa vergessen.

Kostenfreies E-Bike-Fahrsicherheitstraining
Das Fahren mit einem E-Bike wird immer populärer und belieb-
ter. Leider steigen damit auch die Unfallzahlen, sowohl im Stra-
ßenverkehr als auch im Freizeitbereich. Viele unterschätzen die 
Geschwindigkeit und sind mit ihrem E-Bike wenig vertraut. Das 
muss nicht sein!

Sicher radeln – sicher ankommen
LH-Stv. Anton Lang fördert das Fahrsicherheits-
training in Zusammenarbeit mit der ASKÖ Steiermark.
Die Ortsgruppe Donawitz des Pensionistenverbandes  Öster- 
reich (PVÖ) hat mit der ASKÖ Steiermark für Donnerstag,  
15. September 2022 ab 14 Uhr beim Parkplatz Kammersaal 
diesen Kurs vereinbart.
Anmeldungen an : Sylvia Winkler, Tel.: 0699/10526130
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Training mit dem E-Bike ist für Senior:innen sehr wichtig.

Gesundheitssportangebot Jackpot.fit
Das Gesundheitssportangebot „Jackpot.fit“ startet mit neuen 
Herbstkursen in Leoben. Jackpot.fit Kurse richten sich an 
Sportneulinge oder Wiedereinsteiger:innen im Alter von  
30 bis 65 Jahren, die sich einen sanften Einstieg in ein gesün-
deres Leben wünschen. Das Programm ist optimal nach einem 
Heilverfahren, einer Gesundheitsvorsorge Aktiv oder einer Ge-
sundheitswoche sowie für Personen mit Übergewicht und/oder 
Diabetes Typ 2. 
Jackpot.fit bietet einen abwechslungsreichen Mix aus  Bewegung: 
Kurseinheiten finden in der Kleingruppe mit bis zu 12 Perso-
nen ein bis zweimal pro Woche statt und dauern 60 bis 90 Mi-
nuten. Jede Einheit umfasst Ausdauer-, Kraft- und Motivations-
training und unterstützt Sie dabei, regelmäßige Bewegung in den 

Alltag zu integrieren. Denn ausreichend körperliche 
Aktivität stärkt Ihr Immunsystem, verbessert Ihre 
körperliche Fitness und erhöht Ihr Wohlbefinden.

Di, ab 20.9., von 17-18.30 
und von 18.30-20 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Do, ab 22.9., von 8.30-10 
und von 10-11.30 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Die Kursanmeldung ist unter www.jackpot.fit/anmelden mög-
lich. Das erste Semester ist für alle Teilnehmer:innen kostenlos.
Kontakt: Jackpot.fit Koordination Steiermark: 050808 9516
steiermark@jackpot.fit, www.jackpot.fit

Die letzte Etappe des neuen Weitwanderweges Styrian Iron Trail führt 
von der Massenburg auf den Leobener Hauptplatz. 
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Medaillenregen
für Schwimmer:innen

Mit fünfmal Gold, dreimal Silber und zweimal Bronze firmierten 
die Schwimmerinnen der Sportvereinigung Leoben bei den 
Österreichischen Nachwuchsmeisterschaften auf der Langbahn 
in Enns als siebenter Nachwuchsverein unter allen Schwimmver-
einen Österreichs. Lilli Paier wurde zweiterfolgreichste Nach-
wuchsschwimmerin Österreichs aller Altersklassen und gewann 
fünfmal Gold, einmal Silber und zweimal Bronze. Laura Paier 
zeigte ihre Stärke über die Bruststrecken und sicherte sich zwei-
mal Silber. Hana Schlauer zeigte bei ihren ersten Österreichi-
schen Nachwuchsmeisterschaften groß auf.
Bemerkenswerte Erfolge konnte das siebenköpfige Schwimm-
team rund um Headcoach Christian Wohlmutter auch bei den 
Österreichischen Staatsmeisterschaften in Wolfsberg erzielen. 
Linda Paier holte sich über 50 Meter Brust eine Bronzemedaille, 
ihre Teamkolleg:innen Florjan Shurdhaj, Daniel Paier, Din 
Schlauer, Vanessa Schuller, Laura Paier und Hana Schlauer 
ließen mit zahlreichen Finaleinzügen und persönlichen Bestzei-
ten aufhorchen. 
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Trainerausbildung absolviert
Bei der nach 20 Jahren wieder stattgefundenen Traineraus-
bildung des Österreichischen Schützenbundes (ÖSB) in 
Zusammenarbeit mit der BSPA Graz wurde PSV Leoben-Mit-
glied und Polizeibeamter René Wankmüller von der staatli-
chen Prüfungskommission mit einem ausgezeichneten Er-
folg beurteilt. Die PSV Leoben-Schützenfamilie gratuliert 
recht herzlich und freut sich schon auf die eine oder andere 
ausgearbeitete Trainingseinheit. Von Seiten der Teilneh- 
mer:innen wurde der ÖSB-Verantwortliche Fachwart für 
Kampfrichter:innen, Instruktor:innen und Trainer:innen 
Christian Scharf für seine kollegiale und fachkundige Lei-
tung des Kurses mit einer Messinghülse beschenkt.
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Bronzemedaille bei der Tischtennis-
Europameisterschaft der Senior:innen
Insgesamt waren bei der Masters-EM in Rimini/ITA 3.400 
Athlet:innen ab 40+ im Einsatz. Für die SV Leoben nahmen 
die beiden regierenden österreichischen Meister Ulrike 
Mayer und Reinhard Sorger teil. Reinhard Sorger (rechts im 
Bild) erreichte mit seinem Doppelpartner Gerhard Ast vom 
Atus Traismauer die 
Bronzemedaille. Im 
Einzel war für ihn im 
Viertelfinale Endsta-
tion. Ulrike Mayer 
gewann ihre Vorrun-
dengruppe souve-
rän, musste sich aber 
in der Runde der 
letzten 64 gegen die 
stark aufspielende 
Gerti Dietrich aus 
Deutschland ge-
schlagen geben. In-
ternational geht es 
für die beiden erst 
im Jänner mit der 
Weltmeisterschaft in 
Oman weiter.
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Handball-Sommer-Camp war ein großer Erfolg
Vier Tage Handball, Spaß und Action, so 
warb Leobens Handballverein um teil-
nehmende Kids für das diesjährige Som-
mercamp. 54 Kinder und Jugendliche 
meldeten sich für das Camp an, welches 
in diesem Jahr zum zweiten Mal stattfand.
Neben vielen Kindern aus dem eigenen 
Nachwuchs waren auch einige Mädchen 
und Burschen dabei, die noch nicht im 
Verein spielen, aber einmal Handballluft 
schnuppern wollten. Als Austragungsort 
stand neben der Innenstadthalle dieses 
Mal auch das Alte Gymnasium zur Verfü-
gung, da die Donawitzer Sporthalle ge-
rade renoviert wird. Hierfür möchte sich 

die Handball Sportunion Leoben recht 
herzlich bei Direktor Martin Baumann für 
die Gastfreundschaft im Alten Gymna-
sium bedanken. Dort fanden auch die 
Olympiade und eine Camp-Disco mit 
Übernachtung und das Abschluss grillen 
gemeinsam mit den Eltern statt. 

Programm. Für die Kids standen täglich 
zwei Einheiten Handball am Programm. 
Als Ausgleich dazu ging es zum Schwim-
men ins Asia Spa, man organisierte eine 
Olympiade, bestehend aus neun Statio-
nen, und eine kleine Wanderung zum 
Schillerkreuz.

Alle Teilnehmer:innen waren mit großem 
Einsatz und voller Freude dabei und 
konnten ihre handballspezifischen Fähig-
keiten weiterentwickeln. Selbstverständ-
lich kam auch der Spaß dabei nie zu kurz. 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder ein 
Sommercamp geben. Abschließend auch 
noch ein großes Dankeschön an alle hel-
fenden Hände (Trainer:innen, Betreuer:in- 
nen, Gastro-Team usw.), ohne die so ein 
Camp nicht möglich wäre. 
Das positive Feedback der teilnehmen-
den Kids und deren Eltern bekräftigt die 
Handball Sportunion Leoben, weiterhin 
stark auf die eigene Jugend zu setzen.
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Begeisterung beim Fußballcamp des SV Hinterberg
Bei einem Besuch des Fußballcamps der 
Fußballschule Raffl auf der Sportanla-
ge Hinterberg trafen GR Margit Keshmiri 
und GR Klaus Gössmann viele fußballbe-
geisterte Mädchen und Jungen an. 
Bereits seit 15 Jahren hält die Fußball-
schule Raffl mit ihrem Chef Thomas Raffl, 

ehemaliger Spieler des SK Sturm, ihr Fuß-
ballcamp beim SV Hinterberg ab. 

Team. Die Ziele beim Fußballcamp liegen 
dabei nicht ausschließlich auf den sportli-
chen Komponenten, sondern auch im so-
zialen und mentalen Bereich. Die Kinder 

lernen, aufeinander Rücksicht zu neh-
men, sich unterzuordnen oder auch zu 
führen. Fairness, Respekt, Teamfähigkeit 
– diese Schlagwörter sind nicht nur im 
Fußball, sondern im gesamten Leben 
wichtig. Auch in diesem Jahr waren wie-
der viele Kids mit Begeisterung dabei.
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Bunter Kultursommer
HUBERT VON GOISERN
Hubert von Goisern, ein grandioser Vertreter der traditionel-
len österreichischen Popkultur, konzertierte im Zuge seiner 
„Zeiten & Zeichen Tour 2022“ auch im Freiluft-Veranstaltungs-
zentrum Schladnitz in Leoben und sorgte bei den zahlreich 
erschienenen Alpenrock-Fans für eine tolle Stimmung. Als 
Vorband ließ bereits der gebürtige Salzburger Chris Steger 
die Herzen der Musikbegeisterten, darunter auch Bürger-
meister Kurt Wallner, höherschlagen. Dank dieser von Hannes 
Kaufmann und Oliver Seebacher perfekt organisierten Som-
merkonzerte wird die Kulturszene in Leoben zusätzlich be-
lebt. KP

EDMUND – „FEINSTE LEIWAND TOUR“ 
„Endlich wieder richtiger Austropop“, so lautete die Devise, 
als das niederösterreichische Duo „Edmund“ aus dem Wiener-
wald mit seinem neuen Album „Fein“ auf seiner Tour im Frei-
luft-Veranstaltungszentrum Schladnitz in Leoben Station 
machte. Bei der von Hannes Kaufmann perfekt organisierten 
Veranstaltung stellten auch „Pendl“ und „Onk Lou“ als Vor-
gruppen ihr musikalisches Talent unter Beweis. Alle begeis-
terten Musikliebhaber:innen dieses Genres, darunter auch 
Gemeinderat Arno Maier, waren sich einig, dass Konzerte die-
ser Art die Leobener Kulturszene großartig bereichern.  

AREA 53-FESTIVAL 
Das Area 53 Festival hat sich in den vergangenen 
Jahren in der Metal-Szene bestens etabliert und so 
stürmten auch heuer wieder zahlreiche begeisterte Besu- 
cher:innen aus nah und fern das Gelände des VAZ Schladnitz 
und schwärmten von der hervorragenden Organisation so-
wie dem ausgezeichneten Line-up. Die fünfte Auflage der 
dreitägigen Veranstaltung brachte große Kaliber wie BLIND 
GUARDIAN, ACCEPT und TESTAMENT auf die Bühne, die für 
beste Stimmung unter den ausgelassenen Fans sorgten.
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ALPENDILEMMA
Für jede Menge gute Laune sorgte im KulturQuartier jüngst 
die Kabarett-Lesung „Alpendilemma – Eine Bergtramödie“. 
Basierend auf einem Text von Werner Schwaiger, entführten 
Veronika Olschnegger, Marco Luley und Flo Stocker das Pub-
likum auf eine Wanderung der ganz besonderen Art. Einen 
Kurzauftritt per Video hatte außerdem auch noch der Petut-
schnig Hons, der auf humorvolle Weise mehrere Verhaltens-
regeln für die perfekte Bergtour parat hatte. 
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LISA ECKHART BEGEISTERTE
Die Kabarettistin mit Leobener Wurzeln Lisa Eckhart, die im 
deutschsprachigen Raum zur Zeit Furore macht, begeisterte 
kürzlich auch das Publikum in ihrer Heimatstadt mit pointier-
ten, satirischen und phantasievollen Texten unter dem Titel 
„Die Vorteile des Lasters“.
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Steuerliche Behandlung von Bitcoin-Mining
Beim Bitcoin-Mining handelt es sich um die Zurverfügungstel-
lung von Rechenleistung an das Bitcoin-Netzwerk. Durch diesen 
Vorgang wird die Bitcoin-Datenbank (Blockchain) im Durchschnitt 
alle zehn Minuten um einen neuen Block erweitert und somit das 
Netzwerk aufrechterhalten.
Als Gegenleistung für die Allokation (Zuteilung) von Rechenleis-
tung erhält der Miner den sogenannten „block reward“, der sich 
aus den neu erschaffenen Bitcoins und den Transaktionsgebüh-
ren zusammensetzt. Dieses Belohnungssystem garantiert einer-
seits die Aufrechterhaltung des Netzwerks und andererseits – 
mangels zentraler Ausgabestelle – das Inverkehrbringen von 
neuen Bitcoins.
Durch die hohen Ertragschancen beim Mining ist es zu einer ge-
wissen „Industrialisierung“ der Branche gekommen. Während am 
Anfang des Bitcoin-Minings noch mit handelsüblichen Grafikkar-
ten und Computern geschürft wurde, ist profitables Mining heute 
nur mehr mit Spezialhardware – sogenannten ASICs– möglich. 
Doch auch kleinere Akteure können unter Umständen profitabel 
minen: Grundsätzlich sind nur Hardware (ASIC) sowie Strom- und 
Internetanschluss erforderlich.
Steuerliche Behandlung von Bitcoin-Mining
Die Ökosoziale Steuerreform brachte für natürliche Personen 
neue Regelungen für die Besteuerung von ab dem 01.03.2022 
erzielten Mining-Einkünften. Auf bis zum 28.02.2022 erzielte Mi-
ning-Einnahmen ist noch die alte Rechtslage anzuwenden, wo-
nach nach der Auffassung des Finanzministeriums das Mining als 
ein Herstellungsvorgang anzusehen ist und die daraus erzielten 
Einkünfte in der Regel solche aus Gewerbebetrieb sind. Ab dem 
01.03.2022 erzielte Mining-Einnahmen können nach dem neuen 
Besteuerungsregeln entweder laufende Einkünfte aus Kapitalver-
mögen oder Einkünfte aus Gewerbebetrieb begründen.
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Einkünfte aus Gewerbebetrieb liegen vor, wenn eine selbstän-
dige, nachhaltige Betätigung mit Gewinnabsicht unternommen 
wird und sich als Beteiligung am allgemeinen wirtschaftlichen 
Verkehr darstellt. Werden Kryptowährungen im Rahmen einer be-
trieblichen Tätigkeit vereinnahmt, fallen diese daher nicht unter 
das Besteuerungssystem als Kapitaleinkünfte und der besondere 
Steuersatz von 27,5 % ist nicht anwendbar.
Insbesondere beim Mining ist jeweils im Einzelfall abzugrenzen, 
ob die Tätigkeit nach der Verkehrsauffassung in Art und Umfang 
über die reine Vermögensverwaltung hinausgeht und deshalb 
nicht Einkünfte aus Kapitalvermögen, sondern Einkünfte aus Ge-
werbebetrieb vorliegen und somit der progressive Einkommen-
steuertarif zur Anwendung kommt.

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner

Kunst, bei der Gefühle entstehen
Das Kunstforum Leoben präsentiert die Ausstellung „Der Augenblickfänger”
mit Werken des renommierten Künstlers Harro Pirch
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Künstler Harro Pirch vor seinen Werken in der Kunsthalle

In der Galerie der Kunsthalle Leoben ist 
noch bis Mitte September die Ausstel-
lung „Der Augenblickfänger“ des burgen-
ländischen Künstlers Harro Pirch zu se-
hen. Den Hintergrund seiner künstle- 
rischen Tätigkeit beschreibt Pirch so: „Die 
Arbeiten zeigen Augenblicke aus mei-
nem Leben, die ich eingefangen habe. Ich 
möchte, dass beim Betrachten meiner Bil-
der Gefühle entstehen. Der/Die Betrach- 
ter:in hat die Möglichkeit, seine eigenen 
Gedanken zu den Bildern zu entwickeln.“ 
Landschaften nehmen in den Werken von 
Harro Pirch einen breiten Raum ein – sei-
en es die Silhouette von Istanbul oder 
Mohnfelder im Burgenland, aber auch 
Stiere in einer spanischen Landschaft sind 
in der neuen Ausstellung zu sehen.
Harro Pirch, gebürtiger Steirer, unterrich-
tete fast 42 Jahre Bildnerische Erziehung 
an einer HTL und war auch im Ausland als 
Kunstvermittler tätig, beispielsweise in 

 Istanbul. Über sich selbst sagt er: „Mein 
Glück war, dass ich im Beruf mit Malen 
und Kunst zu tun hatte und auch im Pri-
vatleben.“

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag:  
9-17 Uhr, Samstag: 10-17 Uhr
Kontakt: 03842/4062-408
kulturquartier@leoben.at 
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220-17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser 03842 23 0 24-999
Straßendienst  0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst  0676 84 40 62-368
Kläranlage 0676 84 01 49 178
Bestattung 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So)  0316 8181 11

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger 
(kein Kleintiernotdienst, nur Großtiere)
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Notdienste

Sa, 10.9. /So, 11.9.
Praxis Wolfger

Sa, 17.9./So, 18.9.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 24.9./So, 25.9.
Praxis Wolfger

Di 6.9. Stadtapotheke
Mi 7.9. Glückauf-Apotheke
Do 8.9. Waasen-Apotheke
Fr 9.9. Apotheke zur Hütte
Sa 10.9. Josefee-Apotheke
So 11.9. Apotheke in Göss
Mo 12.9. Stadtapotheke
Di 13.9. Glückauf-Apotheke
Mi 14.9. Waasen-Apotheke
Do 15.9. Apotheke zur Hütte
Fr 16.9. Josefee-Apotheke
Sa 17.9. Apotheke in Göss
So 18.9. Stadtapotheke
Mo 19.9. Glückauf-Apotheke

Di 20.9. Waasen-Apotheke
Mi 21.9. Apotheke zur Hütte
Do 22.9. Josefee-Apotheke
Fr 23.9. Apotheke in Göss
Sa 24.9. Stadtapotheke
So 25.9. Glückauf-Apotheke
Mo 26.9. Waasen-Apotheke
Di 27.9. Apotheke zur Hütte
Mi 28.9. Josefee-Apotheke
Do 29.9. Apotheke in Göss
Fr 30.9. Stadtapotheke
Sa 1.10. Glückauf-Apotheke
So 2.10. Waasen-Apotheke
Mo 3.10. Apotheke zur Hütte

Di 4.10. Josefee-Apotheke
Mi 5.10. Apotheke in Göss
Do 6.10. Stadtapotheke
Fr 7.10. Glückauf-Apotheke
Sa 8.10. Waasen-Apotheke
So 9.10. Apotheke Zur Hütte
Mo 10.10. Josefee-Apotheke
Di 11.10. Apotheke in Göss
Mi 12.10. Stadtapotheke
Do 13.10. Glückauf-Apotheke
Fr 14.10. Waasen-Apotheke
Sa 15.10. Apotheke zur Hütte
So 16.10. Josefee-Apotheke
Mo 17.10. Apotheke in Göss

Di 18.10. Stadtapotheke
Mi 19.10. Glückauf-Apotheke
Do 20.10. Waasen-Apotheke
Fr 21.10. Apotheke zur Hütte
Sa 22.10. Josefee-Apotheke
So 23.10. Apotheke in Göss
Mo 24.10. Stadtapotheke
Di 25.10. Glückauf-Apotheke
Mi 26.10. Waasen-Apotheke
Do 27.10. Apotheke zur Hütte
Fr 28.10. Josefee-Apotheke
Sa 29.10. Apotheke in Göss
So 30.10. Stadtapotheke
Mo 31.10. Glückauf-Apotheke

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Sehr geehrter Herr DI Kreindl!
Es ist mir ein Bedürfnis, mich für die tolle Arbeit Ihrer ASZ-Mitarbeiter zu bedanken. Höflich, hilfsbereit und engagiert verrichten 
die Männer ihren Dienst. In Zeiten wie diesen keine Selbstverständlichkeit. Tolle Partie. Die Herren haben sich ein dickes Lob 
verdient.
Mit freundlichen Grüßen MR Dr. Walter Pichler

Leserbrief
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

InfoMädchen wurden geboren

Denny ILIĆ  
Johannes ANZBÖCK 
Dragoslav POPADIĆ 

Johann HINGER 
Anes ŠAĆIROVIĆ
Lukas KERSCHBAUMER

Knaben wurden geboren

Marija JOSIPOVIĆ 
Marielle FRIEDRICH
Olivia SCHUNTER  
Malea KLIMA 
Mia MITIĆ 
Lara LEPAI
Clara POINTNER
Rania-Georgiana PÎRVU
Lugein MOHAMMAD

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
29. September 2022, 14 Uhr 

GR-Sitzungssaal
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Eheschließungen

Robert GRAF und Silvia SÖLKNER 
Patrick MAUGERT und Julia GOLLNER 
Fahrudin ZEC und Mirnesa RAMČIĆ 
Thomas KAUFMANN und Mag. pharm. Brajana ILIĆ 
Wolfgang RAUCHEGGER und Melanie GÄRTNER   
Ing. Walter KLAPF und Michaela TRAMBERGER  
Roland KÖBERL und Lisa RIBIĆ 
Ing. Bernhard KANZIAN und Tina KONRAD 
Dr.med.univ. Mouhamad EL HAJ-MOUSTAFA und  

Jasmin TAHHAN 
Armin ZUKANČIĆ und Amela OSMANAGIĆ 
Michael JUST und Jessica CABRERA PENA  
Otmar REITERER und Gabriele BANHOLZER
Gökhan AVCI und Nuray ÖREN
David ZIDAR und Jennifer NAYLOR
Jürgen LIEBER und Clarissa ZÖHRER
Christoph KUNTSCHNIK und Michaela VIELHABER
Michael SCHLAGER und Vera EISENBERGER
Mario BICHLER und Jaqueline PARTIN
Peter FAHRSBACHER und Christian HEYER
Herbert WALLNER und Dr.med.univ. Ortrun RÖSSLER
Jan ZWECK und Petra DEL MEDICO
Manuel STABLHOFER und Michaela PACNIK

Eingetragene Partnerschaft

Jürgen GOLLOB und Isabela FERNANDES DA SILVA

Für eine neue Ansichtskartenserie:  
Die schönsten Leoben-Motive gesucht!
Die gute alte Ansichtskarte hat immer Saison und macht 
dem/der Empfänger:in sogar in Zeiten von Internet und vie-
len Netzwerken anhaltend Freude. Das spürt auch die Edition 
Basic, die eine neue Steiermark-Serie auflegen will und dafür 
die schönsten Motive sucht: Besondere Blickwinkel und An-
sichten von Leoben, ja einfach die Stadt in schönstem Licht. 
Wenn Sie geeignete Bilder einsenden wollen, die bei Verwen-
dung selbstverständlich honoriert werden, bitte an bimas-
hofer@gmail.com, Reinhard Bimashofer, Österreichi-
sches Medienhaus, Obermillstatt 213, 9872 Millstatt 
(zuständig für die Motivauswahl). 
Die Fotokünstler werden selbstverständlich auf den großfor-
matigen Ansichtskarten namentlich erwähnt.

Info

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
Ich möchte mich bei Ihnen auf diesem Wege für den behin-
dertengerechten Umbau der Schutzwege an der Jakobikreu-
zung sehr herzlich bedanken. 
Nun ist es auch mir möglich, mit meinem Rollstuhl ohne 
fremde Hilfe die Straße zu überqueren und in die Stadt zu 
kommen. 
Mit freundlichen Grüßen  Harald Novak

Leserbrief
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Dr. Karl Etschmaier †
Mit dem Tod von Dr. Karl Etschmaier 
am 9. August 2022 verliert die Stadt Le-
oben einen Vordenker, engagierten 
Mitbürger sowie hochgeschätzten Ju-
risten und Kollegen, dessen langjähri-
ges Wirken Spuren über seinen Tod hin-
aus, hinterlässt. Dr. Karl Etschmaier 
hinterlässt Gattin Renate sowie zwei er-
wachsene Kinder. Er wurde 88 Jahre alt.
Der gebürtige Deutschlandsberger be-
gann seine berufliche Karriere als Assis-
tent in der steirischen Finanzverwal-
tung, ehe er nach Abschluss des 
Studiums für Rechtswissenschaften an 
der Universität Graz, das er nebenberuf-
lich und in Mindeststudienzeit absol-
vierte, als Verwaltungsjurist in den Ge-
meindedienst nach Bad Aussee wech- 
selte. Im Februar 1964 trat er seinen 
Dienst im Baurechtsamt der Stadtge-
meinde Leoben an, fünf Jahre später 
übernahm er die Referatsleitung. Im 
Jahr 1985 erfolgte die Bestellung zum 
Leiter der Rechtsabteilung sowie die 
Ernennung zum Stadtamtsdirektor-
Stellvertreter, eine Funktion, die er bis 
zu seinem Ruhestand 1995 innehatte. 

Etschmaier Anerkennung über regiona-
le Grenzen hinaus. Für sein langjähriges, 
unablässiges Wirken wurde er mit dem 
Goldenen Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Wohnbauwirtschaft, mit dem 
Silbernen Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich sowie 2019 
mit dem Goldenen Ehrenzeichen der 
Stadt Leoben ausgezeichnet. Die Stadt 
Leoben wird Dr. Karl Etschmaier stets 
ein ehrendes Andenken bewahren!

Dr. Karl Etschmaier

Während dieser Tätigkeit wirkte er bei 
diversen Großprojekten wie beispiels-
weise dem Kanalbau im Schladnitzgra-
ben mit. Darüber hinaus war er 30 Jah-
re lang Mitglied des Verkehrsausschus- 
ses des Österreichischen Städtebun-
des, wo er intensiv an der Entwicklung 
des Verkehrsrechtes mitgearbeitet hat.
Nachdem er immer ein überzeugter 
Verfechter des gemeinnützigen Ge-
dankengutes war, engagierte er sich 
auch verstärkt im sozialen Wohnbau. 
So war Karl Etschmaier elf Jahre als Ob-
mann-Stellvertreter sowie 17 Jahre als 
Obmann der gemeinnützigen Bau-, 
Wohnungs- und Siedlungsgenossen-
schaft für Leoben und Umgebung tä-
tig. Allein während seiner Obmann-
schaft konnten 650 Wohnungen ge- 
baut und übergeben werden, die Ge-
nossenschaft ist somit maßgeblich an 
der Schaffung von Wohnraum in Le-
oben beteiligt. Die kaufmännische Lei-
tung des Reinhaltungsverbandes Le-
oben hatte er 19 Jahre lang inne.
Dank seiner Sachkompetenz und seines 
liebenswürdigen Wesens, genoss Karl 

Fo
to

: F
re

is
in

ge
rt

GR a. D. Heimo Reiter †
Am 26. Juni 2022 ist der ehemalige Le-
obener Gemeinderat Heimo Reiter im 
Alter von 72 Jahren verstorben. 
Von 1994 bis 1997 war Heimo Reiter als 
Gemeinderat der ÖVP im Leobener Ge-
meinderat tätig und setzte seine Zeit 
und sein Engagement für eine gute 
Stadtentwicklung ein. Für Menschen 
da zu sein, war ihm ein besonderes An-
liegen, das sich durch sein ganzes Le-
ben zog. Das zeigte sich auch in seinem 
gewerkschaftlichen Wirken und als 
langjähriger Obmann des Gartenver-
eins Gösserwiese. 
Heimo Reiter wurde 1950 in Wald am 
Schoberpass geboren und wuchs in 
Vordernberg auf. Seit 1974 lebte er in 
Leoben im Krainerhof.
Sein Berufsleben ist eng mit der Raiffei-
senbank Leoben verbunden. Nach 
dem Bundesheer fing er in der Bank zu 

Söhne und eine Tochter, sehr schätz-
ten. Der Gemeinderat der Stadt Leo- 
ben wird Gemeinderat a. D. Heimo 
 Reiter stets ein ehrendes Andenken 
 bewahren!

arbeiten an, zuerst noch in Trofaiach, 
ab 1974 dann in Leoben. Als Hauptkas-
sier hatte Heimo Reiter stets direkten 
Kundenkontakt, daher wird er vielen 
Leobener:innen noch in guter Erinne-
rung sein. In seine berufliche Ära fiel 
die Euroumstellung. Den Wechsel von 
Schilling auf Euro gestaltete er noch 
mit großer Verantwortung mit bevor er 
2002 in Pension ging. 
Neben seinem Beruf als Bankbeamter 
engagierte sich Heimo Reiter bei der 
Gewerkschaft im ÖAAB und war Be-
triebsratsobmann bei der Raiffeisen-
bank Leoben. Der Kontakt zu Men-
schen setzte sich in seiner Pension fort, 
als er den Gartenverein Gösserwiese 
mitbegründete. 
Heimo Reiter war ein ausgesprochener 
Familienmensch, was auch seine Gattin 
Charlotte sowie seine drei Kinder, zwei 

GR a. D. Heimo Reiter
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN

Sterbefälle

Elfriede ROTHBAUER, 92 
Josef RECHLING, 92 
Liselotte LÖW, 87 
Heimo REITER, 71 
Karin UNGER, 62 
June STRACK, 69 
Erika RANNINGER, 61 
Elfriede MICHELITSCH, 83 
Ingrid STÜPL, 70 
Leo STUCHLIK, 93 
Maria BER, 87 
Elisabeth BEER, 84 
Maria KRENN, 94 
Josef DULLER, 88 
Maria FLIESSER, 70 
Dr.iur. Karl WILTSCHI, 94 
Kurt LADINIG, 66 
Josefine WEILAND, 87 
Roland FLEGAR, 66 
Peter NIKO, 58 
Silke EGGER, 45
Dietmar GROSSE- 

ESCHEDOR, 67
Friedrich PUCHER, 74 

Herta DULLER, 87 
Maria PUSTER, 83 
Maria GSCHIEL, 90
Margarethe LEDINEGG, 89
Manfred BRACHER, 63
Gerhart MAYER, 90
Ibrahim ČURIĆ, 77
Anita ROUBAL, 73
Walpurga HAID- 

STOCKREITER, 75
Helmut GRADENEGGER, 76
Frigga ORTNER-REGAR, 82
Waltraud REIP, 59
Franz BLÜMEL, 89 
Dr.iur. Karl ETSCHMAIER, 88 
Peter GROSSSCHÄDL, 67 
Manfred MAROLD, 82 
Herta OITZINGER, 93 
Ruth POLLATSCHEK, 86
Helga LUBENSKY, 89
Franz SPIRAL, 77
Inge SCHARF, 75
Herta SCHMID, 91
Otto LARCHER, 72
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at
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Die Stadt Leoben erfüllt die traurige Pflicht mitzuteilen, 
dass Frau

Silke Egger
Mitarbeiterin der Gärtnerei der Stadt Leoben

am Sonntag, dem 17. Juli 2022, 
verstorben ist.

Die Stadt Leoben wird der Verstorbenen für ihre 
langjährige und treue Pflichterfüllung ein ehrendes  

und bleibendes Gedenken bewahren.

Der Bürgermeister:
Kurt Wallner
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Verordnungen

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960, BGBl 1960/159 idgF, wird nachstehende Verkehrsmaßnahme  
erlassen:

Kerpelystraße: Für die südliche Straßenseite, von unmittelbar vor dem Zugang zum Objekt Leoben, Kerpelystraße 77, auf eine 
Länge von 6 Metern in östliche Richtung: Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO). Ausgenommen geh-
behinderte Personen (Zusatztafel)

Mayr-Melnhof-Straße: Für den zweiten Abstellplatz an der nördlichen Straßenseite, welcher östlich der Einbindung Steigtalstra-
ße (gegenüber den Objekten Mayr-Melnhof-Straße 4-6) gelegen ist, auf eine Breite von 3,5 m in östliche Richtung: Halten und 
Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO). Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

Schönowitzstraße: Schönowitzstraße, südliche Straßenseite, für den ersten Abstellplatz unmittelbar westlich des Zuganges zum 
Objekt Leoben, Schönowitzstraße 20, auf eine Breite von 2,5 Meter. Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b 
StVO). Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

Statistik Austria:
PIAAC – Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Stu-
die teil, in Österreich startet PIAAC im September 2022. 
PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) organi-
siert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria verant-
wortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in 
der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, 
meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen so 
am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. 
Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert so Er-
kenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik. Für die 
Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkei-
ten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
➤  Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener 

aus. 
➤  Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. 

Wer einen Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passen-
den Termin mit einer Erhebungsperson. 

➤  Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemei-
nen Fragebogen bearbeiten die Studienteilnehmer:innen ei-
genständig Alltagsaufgaben. 

➤  Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studien- 
teilnehmer:innen 50 Euro. Sie können zwischen einem Ein-
kaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac, piaac@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8-17) 

Neues Theaterstück der LEctors
The LEctors nehmen ihr Publikum mit auf eine Reise der besonderen Art. Am Weg 
nach Frankreich gibt es aber statt Bonjour und L'amour eher Grüß Gott und Kom-
plott. In einer pointenreichen Komödie bleibt zu hoffen, dass alle Zuseher:innen an 
Bord bleiben und nicht vor Lachen in ein Luftloch fallen.

Wo: Stadttheater Leoben
Wann: Samstag: 24.9.2022 um 19.30 Uhr, Sonntag: 25.9.2022 um 16 Uhr
Kontakt: 0677/64 59 23 84 oder www.the-lectors.at 

Amtliche Wahlinformation & Wahllokal
Anlässlich der Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober 2022 erhalten alle wahlberechtigen Personen 
ab Mitte September eine amtliche Wahlinformation per Post zugeschickt.

Da aus organisatorischen Gründen die Anzahl der Wahllokale reduziert werden musste, beachten Sie bitte 
welches Wahllokal für Ihre Stimmabgabe angeführt ist! 

Info
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Ausstellung: Harro Pirch
Wann: bis Do, 15.09.2022
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Das Kunstforum Leoben präsentiert die Aus-
stellung „Der Augenblickfänger“ mit Werken 
des renommierten Künstlers Harro Pirch. 
Kontakt: kontakt@kunstforum-leoben.at, 
03842/4062-408

Sprechstunden des Österreichischen
Integrationsfonds (ÖIF) 
Wann: Mi, 07.09., Mi, 05.10.2022, 8-13 Uhr
Wo: Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2
https://www.integrationsfonds.at/
Kontakt: bozana.milos@integrationsfonds.at, 
0676/556 69 60

Ombudsstelle Kinderrechte Steiermark/
Erziehungs- und Familienberatung
Wann: Mi, 07.09., Mi, 21.09., jeweils 14-18 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Anmeldung bei Elke Rudolf, elke.rudolf@stmk.
gv.at, 0676/86 664 668
https://www.kija.steiermark.at/
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062-357

Parkinson Selbsthilfegruppe Leoben
Wann: Mi, 07.09., 05.10.2022, 14:30-16:30 Uhr
Wo: Jakobiheim, Maßenbergstraße 9
Kontakt: walter.ondrich@gmx.at  
0680/14 13 047

Stadtteil-Gespräche
Wann: Mi, 07.09., 21.09., 05.10. jew. 15-19 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
Kontakt: jugend@leoben.at, 03842/4062-429

Langsam-Lauf-Treff
Wann: Mi, 07.09., 14.09., 21.09.; 28.09., 05.10.; 
12.10.2022, jew. 19-20 Uhr
Wo: Parkplatz Eishalle, In der Au 4
Teilnahme kostenlos! 
Anmeldung bitte an sport@leoben.at.
Kontakt: 03842 4062-458

Leobener Wiesenfest
Wann: Do, 08.09.2022, ab 17 Uhr, Fr, 09.09.2022, 
ab 15 Uhr, Sa, 10.09.2022, ab 15 Uhr, So, 11.09. 
2022, ab 10:30 Uhr
Wo: Brandlwiese, Kreuzfeldweg 3
Kontakt: Alle Infos zum Detail-Programm und 
Tickets auf: www.wiesenfest-leoben.at

3D-Kino: Konnichiwa Japan
Wann: Do, 08.09.2022, 18:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6, 
Japan – das Land der aufgehenden Sonne. Im-
pressionen von Hermi-
ne Raab u. Kurt Bauer.
Kartenverkauf  
und Kontakt: 
03842/4062-408, 
kulturquartier@
leoben.at

Benefiz Opernkabarett –
„Diva geht’s (n) immer!“
Wann: Fr, 09.09.2022, Einlass: 18 Uhr
Beginn: 19 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
In „Diva geht’s (n)
immer!“ wenden 
sich die beiden Di-
ven den Sternen zu, 
um das irdische Le-
ben leichter zu er-
tragen und bezah-
len zu können. 
Dabei stolpern sie 
über humane und 
vegane Probleme und lösen diese auf altbe-
währte unkonventionelle Weise mit musikali-
scher Würze. 
Kartenpreis: 29 Euro (inkl. Begrüßungssekt)
Buffet: „Okzident trifft Orient“ gegen freie 
Spende
Kartenverkauf: BIO&mehr, Homanngasse 13, 
oder kontakt@soroptimist-leoben.at
Kontakt: Soroptimist International Club Le-
oben, 0664/133 36 90

Deutschkurs für Frauen (Niveau A1.2)
Wann: Di, 13.09.2022, 8:45 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
Die Stadt Leoben bietet ab September einen 
kostenlosen A1.2 Deutschkurs für Frauen an. 
Einstufung: Dienstag, 13.09.2022, um 9 Uhr
Start: Dienstag, 20.09.2022, 13 Termine jede 
Woche dienstags und donnerstags (außer Fe-
rien und Feiertage)
Zeit: 8:45-11 Uhr
Teilnahme ist kostenlos, max. 15 Frauen, An-
meldung erforderlich, entweder per E-Mail 
oder telefonisch
Kontakt: Ines Peinhaupt, lekompass@leoben.
at, 03842 4062-204

Sprechtag der Behindertenberatung
von A-Z
Wann: Di, 13.09., Di, 11.10.2022, 11-13 Uhr
Wo: Peter Tunner-Straße 17
http://behindertenberatung.at/
Kontakt: werner.pock@kobvst.at, 
0664/147 47 06

Ausstellung: Stefanie Weberhofer – 
Kinematographische Positionen
Wann: Mi, 14.09., - Mi, 24.09.2022
Wo: KulturQuartier,  Kirchgasse 6
Installationen 
und Filmpro-
jektionen aus 
dem Bereich 
Expanded Ci-
nema. Stefanie 
Weberhofer ist 
Filmemache-
rin und Medi-
enkünstlerin. Sie präsentiert in diesem Projekt 
drei Installa tionen: Cine-Pano-Rama, Tot Eis 
Boden und Walderfahrung.  
Eröffnung: 14.09.2022, 19 Uhr 
Kontakt: kulturquartier@leoben.at,  
03842/4062-408

Checkpoints: Mein #jungesleoben
Wann: Do, 15.09.2022, 13-15 Uhr
Wo: Peter Tunner-Park
Lerne das Beratungsteam bei Snacks und Ge-
tränken im Peter Tunner-Park kennen.
Ansprechpartner:innen: Achim Lernbass 
0699/146 000 26, Aloisia Pirker-Ebner 0699/ 
146 000 31
Mehr Informationen: https://www.leoben.at/
service/jugendzentren-aktivitaeten/
Kontakt: jugend@leoben.at, 03842/4062-429

Fusions-Küche Leoben
Wann: Do, 15.09.2022, 17:30-20:30 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
LE Kompass der Stadt Leoben bietet in Koope-
ration mit Freiwilligen der Plattform Asylwer-
ber Leoben kostenlose Kochstunden an. Teil-
nahme kostenlos, max. 10 Personen 
Weiterer Termin: 29.09.2022
Anmeldung und Kontakt: 03842/4062-204 
oder unter lekompass@leoben.at 

Kabarett: Didi Sommer „Aufschneidn“
Wann: Do, 15.09.2022, 19 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Solokabarett: Didi erzählt eine Geschichte als 
Pirklbauer Willi. Willi sitzt am Tisch, isst Speck, 
trinkt Bier und lässt die Menschen ungeniert 
an seinem Leben teilhaben.
Kartenverkauf und Kontakt: 03842/4062-
408, kulturquartier@leoben.at

Tanzcafé für Junggebliebene 2022
Wann: Fr, 16.09.2022, 16-20 Uhr 
Wo: Gösserbräu Leoben, Turmgasse 3 
Beim Tanzcafé im Gösserbräu Leoben können 
Sie bei Live Musik das Tanzbein schwingen. 
Weiterer Termin: 21.10.2022
Kontakt: soziales@leoben.at, 03842/4062-357

Lesung: Timo Küntzle „Landverstand“
Wann: Fr, 16.09.2022, 18:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Über unser Essen und die Art und Weise seiner 
Herstellung wurde nie emotionaler und ver-
bissener diskutiert als heute. Gleichzeitig ist 
die Zahl der Menschen mit direktem Einblick 
in die Landwirtschaft auf einem historischen 
Tiefstand. Timo Küntzle, Journalist und Land-
wirtsohn, sieht genau hin, um mit romantisie-
renden und verteufelnden Vorurteilen aufzu-
räumen. Eintritt frei!
Kontakt: kulturquartier@leoben.at,  
03842/4062-408

LE-Laufevent
Wann: Sa, 17.09.2022, 9:30 Uhr
Wo: Hauptplatz/Innenstadt Leoben
66 Minuten von Leoben-Bewerb (Einzel- und 
3er-Staffel-Wertung), Nordic Walking-Bewerb 
(3 km rund um Leoben), mehrere Kinderläufe 
(„Windelsprint“ bis Jugend)
Kontakt: PSV Leoben, Christian Maurer,  
office@le-laufevent.at, 0660/700 30 30,  
https://www.le-laufevent.at/

Dokumentarfilm 
„Das Phänomen der Heilung“
Wann: Sa, 17.09.2022, 13:30-19:30 Uhr
Wo: Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Str. 11

Veranstaltungen und Termine
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen und 
Termine in Leoben finden Sie 
auch auf leoben.at/events
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Das Besondere an der Dokumentation sind die 
ungewöhnlichen Heilungen und Erlebnisse, 
über die 50 Zeitzeugen im Dokumentarfilm 
berichten. Eintritt frei, Spenden willkommen
Kontakt: Bruno Gröning-Kreis für natürliche 
Lebenshilfe Österreich, 0650/822 6733

Platzkonzerte 2022
Wann: So, 18.09., So, 25.09.2022, jew. 15-17 Uhr
Wo: Hauptplatz Leoben
18.09.: Gösser Musikverein, 25.09.: Musikverein 
Kraubath (Abschlusskonzert)
Achtung: Entfällt bei Schlechtwetter!
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
03842/802 1601

Orgelkonzerte 2022
Wann: So, 18.09.2022, 18-20 Uhr mit Organist 
Martin Österreicher
Wo: Pfarrkirche St. Xaver Leoben, Kirchplatz 4
Kontakt: Stadtpfarre St. Xaver, 03842/43236

SALZ Selbsthilfegruppe Angehörige
von Alzheimer und Demenz
Wann: Mo, 19.09.2022, 17-19 Uhr
Wo: Gruppenraum Sozialpsychiatrische Tages-
struktur, Homanngasse 7-9
Die Teilnahme ist kostenlos.
Kontakt: Andrea Hohl, 0676/4520400, 
info@steirische-alzheimerhilfe.at

Gesundheitssportangebot Jackpot.fit
Wann: ab Di, 20.09., 17-18:30 Uhr, 18:30-20 Uhr, 
ab Do, 22.09., 8:30-10 Uhr, 10-11:30 Uhr
Wo: Sporthalle Leoben – Judosaal, Kerpely-
straße 11
Anmeldung: unter www.jackpot.fit oder per 
E-Mail und telefonisch möglich.
Kontakt: Jackpot.fit Koordination Steiermark, 
steiermark@jackpot.fit, 050808 9516

1. Umweltkirtag des Abfallwirtschafts-
verbandes Leoben
Wann: Mi, 21.09.2022, 9-17 Uhr, 
Wo: Volkshaus St. Michael i.O., Eisenbichl 15, 
8770 St. Michael
Umweltkirtag mit 43 Aussteller:innen rund um 
die Themen Klima, Umwelt, Abfall, Nachhaltig-
keit und Regionalität
https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/ 
12858934/170283/
Kontakt: AWV der Stadt Leoben, awv.leoben@
abfallwirtschaft.steiermark.at, 03842/4062 329

Ombudsstelle Kinderrechte Steiermark/
Erziehungs- und Familienberatung
Wann: Mi, 21.09., Mi, 05.10., jew. 14-18 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Anmeldung: elke.rudolf@stmk.gv.at oder un-
ter 0676/86 664 668 
https://www.kija.steiermark.at/
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062-357

LE-FRISCHLUFT feat. 
„A night with the LE-Jazz All Stars“
Wann: Mi, 21.09.2022, 19:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Voll auf ihre Kosten kommen werden Freunde 
des gepflegten Jazz, swingenden Rhythmen 
und beliebter Melodien aus dem Great Ameri-
can Songbook: Die Band – bestehend aus 
großartigen Musiker:innen, alle Lehrer:innen 
an der Musik- und Kunstschule Leoben – hat 
sich mit ihren Konzerten „Jazzic’s Classics“ in 
Leoben und Umgebung schon einen Namen 

gemacht. Mit Michael Leitner (Violin), Ewald 
Prügger (Bass), Helmut Iberer (Piano), Klaus 
Fürstner (Drums), Sandra Cepin (Vocals) und 
David Gromon (Flute).
Kartenverkauf und Kontakt: 03842/4062-
408, kulturquartier@leoben.at

Workshop – 
Ein Vogel Strauß sorgt für Aufsehen
Wann: Do, 22.09.2022, 15:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6, 
Junges Museum – Workshop für Kinder ab  
6 Jahre: Preis: 3 Euro/Kind 
Telefonische Voranmeldung erforderlich – An-
meldung bis 2 Tage vorher
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 
03842/4062-408

Ausstellung: Franz Kaindl
Wann: Eröffnung: Do, 22.09.2022, 19 Uhr,  
Dauer: Fr, 23.09., - Di, 15.11.2022
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Das Kunstforum Leoben präsentiert eine Aus-
stellung mit Werken von 
Franz Kaindl. Franz Kaindl 
gilt als einer der bedeu-
tendsten und engagiertes-
ten Maler Niederöster-
reichs.
Kontakt: kontakt@kunstfo-
rum-leoben.at,
03842/4062-408

Tag des Sports
Wann: Fr, 23.09.2022, 9 Uhr
Wo: Hauptplatz Leoben
Sportstadt Leoben erleben – Bereits zum  
7. Mal bietet der „Tag des Sports“ die Möglich-
keit, an nur einem Tag verschiedenste Sportar-
ten auszuprobieren und das Angebot der Le-
obener Sportvereine kennenzulernen. 
Kontakt: sport@leoben.at, 03842/4062-458

35 Jahre Bauernmarkt
Wann: Fr, 23.09.2022 
Wo: Kirchplatz Leoben
Anlässlich des 35-Jahr-Jubiläums des Leobener 
Bauernmarktes haben sich die Marktfahrer Be-
sonderes für ihre Kunden überlegt. Sepp Rot-
tensteiner schnitzt wunderschöne Kunstwerke 
aus Obst und Gemüse, Verkostung und Verkauf 
edler Weine und Weinspezialitäten durch Fami-
lie Prein, traditionelle Kistensau durch GH Arka-
denhof, „wandernde“ Musikgruppe Lamingtal 
– Trio, Verlosung und zuletzt Anschlag eines 
Gösser Bierfaßes mit anschließendem Freibier 
solange der Vorrat reicht.
Kontakt: Citymanagement, 03842/802 1601, 
thomas.reichel@citymanagement-leoben.at

Kinder: Conni – Das Zirkus-Musical
Wann: Sa, 24.09.2022, 16:30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Nach den Conni-Büchern aus dem Carlsen Ver-

lag; ab 3 Jahren. Ein Musicalspaß für Jung und 
Alt, zum Mitlachen und Miterleben, mit vielen 
tollen Songs.
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 oder  
unter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415

Mur Challenge
Wann: Sa, 24.09.2022, 18 Uhr
Wo: Anlegestelle Stadtkai
Paddle your Battle! Wassersport Marathon und 
Viertelmarathon
Kontakt: Le-Bootshaus und Brucker Wasser-
sportclub, murchallenge@gmail.com, 0664/ 
2335378

Theater: Achtung, Luftloch!
Wann: Sa, 24.09., 19:30 Uhr und So, 25.09.2022, 
16 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Eine pointenreiche Komödie von Marco Luley, 
gespielt von The LEctors
Karten reservieren unter 0677/64 59 23 84 
oder auf der Website von The LEctors, https://
www.the-lectors.at/
Kontakt: The LEctors – Leobener Schauspiel-
verein, 0677/64 59 23 84

Stadt Land Fest
Wann: So, 25.09.2022, 10 Uhr
Wo: Fußgän-
gerzone und 
Kirchplatz Le-
oben
Kontakt: Be-
z i r k s k a m m e r 
für Land- und 
Forstwirtschaft 
Obersteiermark, 03862/519 55

Einzelcoaching für Frauen
Wann: Di, 27.09.2022, 10-16 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Anmeldung: bettina.ploberger@nowa.at oder 
unter 0650/482 60 06 
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062 278

Beratung: 
Kinderschutzzentrum Oberes Murtal
Wann: Mi, 28.09.2022, 14-18 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Beraterin vor Ort: Monika Schlacher-Pirker
Terminvereinbarung unter 0660/855 53 23
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062-357

Lesung: Julya Rabinowich 
„Dazwischen: Wir“
Wann: Mi, 28.09.2022, 15:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Junge Bibliothek – Lesung für Kinder und Ju-
gendliche ab 13 Jahre
Julya Rabinowich ist als Schriftstellerin, Ko-
lumnistin und Malerin aber auch als Dolmet-
scherin tätig. „Dazwischen: Wir“ ist ein Aufruf, 
Hetze mutig entgegenzutreten. Eintritt frei
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 
03842/4062-408

Konzert/Liederabend: 
Clemens Unterreiner – 
„Aus meinem persönlichen Liederbuch“
Wann: Fr, 30.09.2022, 19:30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
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Zur Verfügung gestellt vom 
Rennteam WINWARD Racing

Titelfoto

Clemens Unterreiner – 
Bariton, Cécile Restier – 
Klavier
Publikumsliebling Cle-
mens Unterreiner singt 
seine ganz persönlichen 
Lieblingslieder von Franz 
Schubert, Robert Schu-
mann, Hugo Wolf und Richard Strauss. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 oder un-
ter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415

Repaircafé
Wann: Sa, 01.10.2022, 9-12:30 Uhr
Wo: Altstoffsammelzentrum Leoben, Am Wirt-
schaftspark 11
Kleingeräte aller Art werden repariert.
Kontakt: Bärbel Wacker, 0680/1219799

Multivision: 
„Provence“ von Wolfgang Fuchs
Wann: Mo, 03.10.2022, 19:30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Von der Schönheit dieser südfranzösischen 
Region erzählt voller Leidenschaft Wolfgang 
Fuchs in seiner aktuellen und neu überarbeite-
ten Live-Multimediashow. Musikalisch berei-
chert wird der Abend durch den beliebten 
französischen Akkordeonspieler Maze Manu.
Infos: https://www.wolfgang-fuchs.at/
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15
Kontakt: office@wolfgang-fuchs.at

Computergrundlagenkurs für Frauen
Wann: Di, 04.10., Di, 11.10., Di, 18.10., Di, 
25.10.2022, jew. 14:30-17:30 Uhr
Wo: Ort wird bei Anmeldung bekanntgege-
ben
Anmeldung: filiz.ugras@nowa.at oder unter 
0316/482 600 
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062 278

International Book Club
Wann: Di, 04.10.2022, 17-18:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
The goal of the „International Book Club“ in Le-
oben is to bring together people who share a 
love for reading and discussing meaningful 
novels from various countries. To make this a 
truly international experience the discussions 
will be held in English.
Costs: attendance free, books should be 
purchased by participants
Registration: required (max. 15 people, 2G-
rule) – please send a mail to lekompass@le-
oben.at or a PM to @le_kompass on Instagram
Kontakt: lekompass@leoben.at, 03842/4062-
204

Kunterbuntes Spielespektakel
Wann: Mi, 05.10.2022, 14 Uhr
Wo: Spielplatz Prolebersiedlung, Tollingweg/
Failhauergasse, 
8700 Leoben
Das Familien-
büro der Stadt 
Leoben veran-
staltet gemein-
sam mit Spiele-
experten von 
„fratzgraz“ ein 
kunterbuntes Spielespektakel. 
Kontakt: familie@leoben.at, 03842/4062-357

Theater: Noch einen Augenblick
Wann: Mi, 05.10.2022, 19:30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Komödie von Fabrice Roger-Lacans: Mit And-
reas Hertel, Tanja Kuntze, Oliver Mirwaldt und 
Martin Müller
„Noch einen Augenblick“ ist eine gefühlvolle, 
romantische, aber auch groteske Komödie, die 
sich mit Trauer, Neubeginn und der großen 
Liebe auseinandersetzt.
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 oder un-
ter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415

Titel: Gösser Kirtag 2022
Wann: Do, 06.10.2022
Wo: Hauptplatz und Gösser Straße
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
03842/802 1601

Lesung: Martin Weinek & Band 
„Vivat Wein!“
Wann: Do, 06.10.2022, 19 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Unterhaltung mit Wein, Sturm & Kastanien
Wer ist wohl berufener als der bekannte 
Schauspieler, Weinbauer und Heurigenwirt 
Martin Weinek, wenn es um das Thema Wein 
geht. Musikalisch begleitet wird er von einem 
Trio, das sich schwungvoll an alle Musikstile 
heranmacht, um das Publikum zumindest in 
ein kleines Räuscherl zu versetzen.
Kartenverkauf und Kontakt: 03842/4062-408, 
kulturquartier@leoben.at

Workshop – Sei Kreativ
Wann: Fr, 07.10.2022, 15:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Junges Museum – Workshop für Kinder ab  
6 Jahren, Preis: 3 Euro/Kind 
Telefonische Voranmeldung erforderlich – An-
meldung bis 2 Tage vorher
Kontakt: kulturquartier@leoben.at oder unter 
03842/4062-408

Kabarett: Gery Seidl
Wann: Fr, 07.10.2022, 19:30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
HOCHTiEF – Das neue Kabarettsolo von und 
mit Gery Seidl
Kartenverkauf: Zent-
ralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 
03842/32110-15 oder 
unter www.oeticket.
com
Kontakt: kultur@le - 
o ben.at, 03842/40 62-415

ÖZIV-Sprechtag für Menschen mit
Behinderungen und chronisch kranke
Personen bzw. deren Angehörige
Wann: Mi, 12.10.2022, 13-15 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Donawitz, Lorber-
austraße 7
Voranmeldungen unter 0664/92 31 872 oder 
unter 0676/51 55 341 
Kontakt: ÖZIV Bezirksgruppe Leoben, Franz 
Klopf, oeziv-bg.leoben@gmx.at

Lesung: Franz Preitler 
„Mord in der Waldheimat“
Wann: Mi, 12.10.2022, 18:30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6

Franz Preitler publiziert seit 2005 Bücher. 
„Mord in der Waldheimat“ ist sein aktueller 
 Roman, der wieder im Mürztal spielt. 
Kartenverkauf und Kontakt: 03842/4062-
408, kulturquartier@leoben.at

Steirisches Sänger- und Musikanten-
treffen 2022
Wann: Fr, 14.10.2022, 19:30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
25 Jahre Brandl Sänger & Geigenmusi
Mitwirkende u. a. Zirbenlandchor Obdach, 
Fiedlkouch, Altsteirertrio Lemmerer, Gössgrab-
ler Zupfgeiger, Brandl Sänger & Geigenmusi, 
Sprecher Karl Lenz von ORF Radio Steiermark
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 oder un-
ter www.oeticket.com
Kontakt: info@musikverein-leoben.at,  
03842/40 62-301
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Eröffnung durch Bgm. Kurt Wallner
und Sportreferentin Margit Keshmiri


